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 Zeilen des Bürgermeisters /  Gemeinderatsbeschlüsse 

 Geburtstage / Jubiläen / Standesbewegungen   

 Kindergarten, Volksschule  u. Fachschule für Land‐   

  und ErnährungswirtschaŌ Halbenrain  
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 Strawanz´n 2019 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

Der Zauber der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter,  

die sich nicht löschen lassen. 
                                       Monika Minder 
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Zeilen des Bürgermeisters 
 

Es sind wahrlich bewegte Zeiten 
in der PoliƟk in Österreich.  Was 
gestern noch gewiss schien, ist 
heute schon zerbröselt. Kein 
Stein blieb auf dem anderen seit 
das Ibiza Video öffentlich wurde.   
So dürfen viele Bürgerinnen und 
Bürger der Wahlkommissionen 
ihre Kleider richten,  und sich für 
eine zusätzliche 
„Sonntagsarbeit“  im September 
bereit machen.  
In der Gemeinde selbst wird  

fleißig gearbeitet. Zuerst darf ich 

allen unsere Mitarbeiterin im 

Gemeindeamt vorstellen: 

Schnell Celine ist seit 1. Juli d. J.  

für die Verwaltungsarbeiten in 

der Gemeinde allgemein, aber 

auch speziell im Baubereich, 

verantwortlich. Wir freuen uns 

über die Verstärkung und hoffen 

auf eine langjährige gute        

Zusammenarbeit zum Wohle 

der Gemeinde.  

Trinkwasserleitung 
Die Bauarbeiten an der Trink‐

wasserleitung in Hürth und 

Lahndörfl sind nun abgeschlos‐

sen. Während der BautäƟgkeit 

sind noch einige Hausanschlüsse 

in beiden OrtschaŌen dazu ge‐

kommen, womit die höheren 

Baukosten auch erklärbar sind. 

Zudem werden laufend neue 

Anschlüsse an die Trinkwasser‐

leitung der Gemeinde errichtet. 

Ich biƩe die Bevölkerung aber 

um Verständnis für die Warte‐

zeiten bis zu einem Anschluss – 

müssen doch erst die Planung, 

die Bauarbeiten und auch die 

Materialbestellungen erledigt 

werden.  

Innerhalb von zwei Monaten ist 

das nicht zu erledigen. Anders 

bei bestehenden Halbanschlüs‐

sen wo bereits die Leitung im 

Haus oder unmiƩelbar davor  

vorhanden ist.   

In solchen Fällen kann ein An‐

schluss an die öffentliche Trink‐

wasserleitung in kürzester Zeit 

durch den Einbau der Messein‐

richtung erfolgen. Für eine gute 

Planung wäre eine rechtzeiƟge 

Meldung des Anschlusses an 

eine öffentliche Wasserleitung  

von Vorteil.  

Böschungsmäharbeiten 
In der Gemeinderatssitzung vom 

24. Juni d. J. wurde der Ankauf 

eines zeitgemäßen Böschungs‐

mähers im Gemeinderat ein‐

sƟmmig beschlossen. Damit 

können wir zukünŌig auch mit 

einer Astsäge unsere Gemein‐

destraßen frei halten.  

Selbstverständlich dürfen die 

Grundeigentümer diese           

Arbeiten auch weiterhin selbst 

erledigen. 

Wo dies nicht erfolgt wird die 

Gemeinde die  Straßen im nöƟ‐

gen Ausmaß ohne Vorankündi‐

gung, vom Bewuchs befreien. 

Verantwortlich für die Arbeiten 

seitens der Gemeinde ist unser 

Mitarbeiter im Außendienst  

Patrick Reichmann. 

Straßensanierungen 
Aufgrund der hohen Auslastung 

der Baufirmen erfolgen Sanie‐

rungsarbeiten erst in der zwei‐

ten JahreshälŌe. Beschlossen 

wurden folgende AbschniƩe: 
Asphaltierung Pölzlsiedlung, OP 
Sanierung Hödlbrücke Sulzbach, 
Staubfreimachung Gemeindestraße 
Kiszilak-Draxler,  
Erneuerung in Unterpurkla         
Abschnitt Domittnerweg,             
Sanierung Setzung im Bereich 
Dorfstraße Donnersdorf beim     
Anwesen Ertl-Engl, Sanierung 
Wegstück Eichwiesenweg – Lip-
penbrücke bis Bundesstraße, Sa-
nierung Ortsdurchfahrt Donners-
dorf Bereich Kapelle bis Einfahrt 
Schottergrube; 
Die Bauarbeiten können nur auf‐

grund einer hohen finanziellen 

Unterstützung seitens des Lan‐

des Steiermark, Landeshaupt‐

mann Hermann Schützenhöfer, 

vorgenommen werden. Dafür 

danke ich recht herzlich . 

Bürgermeister  
Ing. Dietmar Tschiggerl 
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Celine Schnell mit Gemeindevorstand 



Flächenwidmungsplan 4.0 
Der neue Flächenwidmungsplan 

(FWPL) 4.00 ist ferƟg und wurde 

ebenso in der Gemeinderatssit‐

zung vom 24. Juni d. J. die Auflage 

des Entwurfes einsƟmmig be‐

schlossen. Der gesamte Gemein‐

derat war mit  der Erstellung des 

FWPL 4.0 von Anfang an befasst. 

Unter fachkundiger Begleitung 

und Anleitung von DI BaƩyan und 

seinenm Mitarbeiter ist dieses 

Planwerk unter BerücksichƟgung 

der Änderungswünsche aus der 

Bevölkerung,  gemeinsam mit dem 

gesamten Gemeinderat, erarbei‐

tet worden.  Vieles ist auch im 

neuen FWPL übernommen wor‐

den, einiges hat sich aber auch 

verändert. Vor allem die Vorgaben 

aus dem Raumordnungsgesetzes 

des Landes Steiermark  hinsicht‐

lich Hochwasserüberflutungen 

oder den Geruchskreisen von  

Tierhaltungsbetrieben sind im 

neuen FWPL eingearbeitet. Natür‐

lich auch die vielen Wünsche aus 

der Bevölkerung, von unseren Be‐

wohnerinnen und Bewohnern, 

soweit die rechtliche Lage eine 

Ausweisung vorsah.  

WichƟg für alle: FWPL 4.0 

Auflagebeginn:   

Montag 29.Juli 2019 

Ende Auflagezeitraum: 

Dienstag 24. Sept. 2019 
Die öffentliche PräsentaƟon des 

Auflageentwurfes des FWPL 4.00 

findet am 27. August 2019, im 

GH Schischek für die Ort‐
schaŌen Oberpurkla, Unterpurkla, 

Hürth mit Beginn um 19:00 Uhr, 

sowie am  29. August 2019, im 

GH Wagner für die OrtschaŌen 
Halbenrain, Drauchen, Dornau, 

Dietzen und Donnersdorf mit 

Beginn um 19:00 Uhr, staƩ. 

(Siehe auch Seite 48). 

Ernennung zum 
„Biosphärenpark“ 
Am 19. Juni d. J. durŌe ich bei der 

Ernennung unseres Gebietes zum 

Biosphärenpark in Paris dabei 

sein. Kein alltägliches Ereignis.  

Das UNESCO‐Programm „Mensch 

und Biosphäre“ (MAB) hat 18 

neue Standorte in 12 Ländern zum 

World Network of Biosphere Re‐

serves hinzugefügt, das nun 701 

Biosphärenreservate in 124 Län‐

dern auf der ganzen Welt umfasst.  

Ich werde oŌ gefragt: „ Was ist ein 

Biosphärenpark? Welche neuen 

Auflagen und Beschränkungen 

gibt es  nun zusätzlich?“  Dazu sei 

gesagt, dass die UNESCO‐

Biosphärenreservate versuchen, 

durch die nachhalƟge Nutzung 

natürlicher Ressourcen menschli‐

ches Handeln mit dem Erhalt der 

biologischen Vielfalt in Einklang zu 

bringen. Es ist das Ziel, innovaƟve 

PrakƟken für eine nachhalƟge Ent‐

wicklung zu fördern und den Ver‐

lust der biologischen Vielfalt zu 

bekämpfen, indem Gemeinden 

und Mitgliedstaaten bei ihrer Ar‐

beit zum Verständnis, zur Wert‐

schätzung und zum Schutz  der 

Lebensumwelt unseres Planeten 

begleitet werden. Wir wollen doch 

alle unsere Lebensgrundlage, un‐

sere AulandschaŌ, Flussland‐

schaŌ, unsere einmalige Land‐

schaŌ mit ihren Menschen,  Dör‐

fern und Siedlungen erhalten. Und 

wenn es dazu auch 

„wissenschaŌliche Hilfe“ gibt, so 

ist das kein Nachteil.  Ebenso kann 

die Marke „Biosphärenpark“ viel‐

fälƟg Verwendung finden. Für den 

Biophärenpark gibt es keine zu‐

sätzlichen Auflagen die das wirt‐

schaŌen und leben in diesem Ge‐

biet erschweren. Und die Bewirt‐

schaŌung der Kernzone Mur mit 

besonderem Schutzstatus  obliegt 

der BundeswasserwirtschaŌ.  

Der Biosphärenpark Unteres Mur‐

tal umfasst 200 ha Kernzone (die 

Wasserfläche der Mur), 1.891 ha 

Pufferzone (ist die Fläche des Eu‐

ropaschutzgebietes NATURA 

2000) und 11.089 ha Übergangs‐

zone (restliche Gemeindegebiet 

von Murfeld, Mureck, Bad Rad‐

kersburg und Halbenrain), und 

grenzt an das slowenische Bio‐

sphärenreservat MURA. Das Ge‐

biet ist neben den Donauauen der 

zweitgrößte Auwald Österreichs 

an einem großen Fluss. Die Fluss‐

landschaŌen und die dazugehöri‐

gen Auwälder sind in Österreichs 

Biosphärenreservaten noch nicht 

unter den Ökosystemen vertreten. 

Das Gebiet erstreckt sich auf eine 

Länge von 40 km entlang der Mur, 

es beherbergt fast 50 Fischarten, 

von denen 14 von europäischer 

Bedeutung sind, und eine große 

Anzahl von Amphibien‐ und Vogel‐

arten, von denen einige auf der 

Roten Liste der IUCN stehen (z.B. 

Eisvogel u.v.m.). 

Ich wünsche allen einen              

erholsamen und angenehmen 

Sommer, schöne Urlaubs‐ und 

Ferientage. 

 

 

 

Bgm. Dietmar Tschiggerl   
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Beschlossen wurde vom Gemeinderat ...         
  in der Sitzung vom Mai 2019 

 die Verlängerung  des  Pachtvertrages mit  dem 
Fischereiklub Unterpurkla 

 die  Auflösung  des Mietvertrages mit  der  Lan‐
despolizeidirekƟon Steiermark 

 die Auflösung des bestehenden Mietver‐trages 
für die Facharztpraxis Halbenrain 220a 

 die  Vermietung  der  Facharztpraxis Halbenrain 
220a  

 die Vergabe eines Darlehens für die Brauchbar‐
machung der Wohnung 140/8 

 der Einbau von Küchen  im Mietwohnhaus Hal‐
benrain  140  im  Zuge  der  umfassenden  Sanie‐
rung 

 die Gewährung einer Unterstützung zur Sanie‐
rung eines Bildstockes 

 die Gewährung einer Vereinsförderung 

 die Straßensanierungsmaßnahmen 2019 

 die Maßnahmen  im  Zuge der  geplanten Nass‐
baggerung „Steinfeld“ in der KG Donnersdorf 

 die  AuŌragserteilung  zur  Darstellung  der  Ge‐
ruchskreise  für  Tierhaltungsbetriebe  kleiner 
G15 

 

in der Sitzung vom Juni 2019 

 die Auflage des örtlichen Entwicklungskonzep‐
tes 4.0 (Entwurf) 

 die  Auflage  des  Flächenwidmungsplanes  4.0 
(Entwurf)  

 der  Beginn  und  das  Ende  des  Auflagezeitrau‐
mes   

 der Ort und das Datum der öffentlichen Präsen‐
taƟon des Auflageentwurfes  

 die  Verpachtung  der  FischereiberechƟgung 
beim  Drauchenbach  in  der  KG  Hürth  und  KG 
Drauchen für die nächste Periode 

 die Vergabe einer Mietwohnung  

 die  Vergabe  von  Straßenerhaltungsmaßnah‐
men 2019 

 die Gewährung einer Vereinsförderung 

 der  Ankauf  eines  Böschungsmähgerätes  mit 
Astschneider  

 die  Löschung  eines Wiederkaufrechtes  für  ein 
Baugrundstück in der KG Halbenrain 

 die  Unterstützung  des  Roten  Kreuzes  bei  der  
Serviceleistung „Essen auf Rädern“   

 die  Vermessung  des  Reststückes  der  Gruben‐
straße bis zur Einmündung in die  

 die  Genehmigung  von  Unterschreitungen  von 
Bauabständen bei zwei Bauvorhaben 

 die Gewährung einer Unterstützung des Minist‐
rantenlagers 2019 

 die Erweiterung der öffentlichen Wasserleitung 
im Gemeindegebiet Halbenrain 
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Bereich Außendienst – Abwasser 
Wie jedes Jahr werden heuer im Sommer alle 39 AbwasserpumpstaƟonen mit ei‐
nem Spülwagen gereinigt respekƟve ausgesaugt. 
Dies findet heuer von Montag, dem 12.August bis MiƩwoch, dem 14.August 2019 
staƩ.  
 

Bereich Außendienst – Abwasser 
Unser funkƟonierendes Abwassernetz wurde leider heuer im Frühjahr wieder vor 
unüberwindbare Herausforderungen gestellt. 
Wie auf dem Foto ersichtlich, wurde eine Unterhose über das KloseƩ entsorgt, 
welche dann in einer PumpstaƟon eine Pumpe verstopŌ bzw. außer Betrieb ge‐
setzt hat. 
Von solchen Entsorgungen ist Abstand zu nehmen, da solche Verstopfungen 
kostspielige Schäden an den Pumpen anrichten. 
 



Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag... 

Hr. Siegfried Graßl  (m.) mit Familie und 
Gratulanten 

Oberpurkla 69                     80 Jahre 

Hr. Anton Simmerl  (m.) mit Ehefrau und 
Gratulanten       
Drauchen  14                       80 Jahre 

 6 

 

Ausgabe Juni 2019 

65. Ehejubiläum 

Juliana u. Franz Tschigggerl ( Mitte) mit Enkerl 
und Gratulanten                       Dietzen 35 

50. Ehejubiläum 

Elisabeth und Raimund Neuhold 
 

Halbenrain 63 

      
   

  

 
 

  Melina Sophie Konrad   
   Oberpurkla 55 
  (Eltern Sabrina Konrad und Dominik Pichler)  

  
   Elisa‐Marie Dichtl‐Gartner    
   Halbenrain 148 
    (Eltern  Mag. Elisabeth Dichtl‐Gartner und  
     DI (FH) Mario Dichtl) 
 

   Laura Frühwirth   
   Oberpurkla 112 
    (Eltern  Claudia und  Harald Frühwirth) 

Ingeborg Röck    Oberpurkla 100          86 Jahre 
Josefa Kriechbaum   Oberpurkla 100      94 Jahre 
Frieda Christine Edelsbrunner  Unterprukla 19      87 Jahre 
Alois Hirtl      Oberpurkla 100          85 Jahre 



Ein Waldtag kommt selten allein!  

DISLOZIERTE GRUPPE PFARRKINDER-
GARTEN HALBENRAIN VS 

1 

    

Das ist das MoƩo der Kindergartenkinder der dislozierten Gruppe des 
Pfarrkindergarten Halbenrain in der Volksschule. Jeden Donnerstag zieht 
es daher 20 Kindergartenkinder in den Wald hinter den Gleisen.  
 

Der Anfang war für die Kinder gar nicht so einfach, denn es wurde am 
MiƩwoch alles in den Bollerwagen gepackt und was vergessen wurde, 
war auch am Donnerstag im Wald nicht mit dabei. Von mal zu mal began‐
nen die Kinder jedoch immer selbstständiger die Sachen einzupacken und 
miƩlerweile wird der Bollerwagen von den Kindern selbstständig gut gefüllt. 
 

Am Donnerstag kommen die Kinder dann im „Zwiebel‐Look“ angezogen in den 
Kindergarten und können es kaum erwarten, bis es endlich losgeht. Im Wald 
angekommen wird das Lager (bestehend aus Picknickdecken) aufgebaut und 
dann geht es auch schon ans Erkunden.  
 

Alle Bildungsbereiche, die wir im Kindergarten haben finden sich im Wald wie‐
der. Die Sprache, die Bewegung, das kreaƟve Gestalten, das Miteinander, die 
eigene Gesundheit und der Zusammenhalt der Kinder untereinander, um Ziele 
erreichen zu können.  
 

Vor allem jetzt im Frühling war es für die Kinder spannend zu beobachten, wie 
der Wald neues Leben eingehaucht bekommt. Der Wald wurde grün und ein 
Baum war von oben bis unten mit Spinnfäden der Gespinst‐MoƩe eingekleidet. 
Im Bach schwammen die Kaulquappen und die Walderdbeeren begannen zu 
blühen. Die Holunderblüten zauberten zudem einen wunderbaren DuŌ um uns 
herum. 
 

MiƩlerweile ist der Waldtag ein fester Bestandteil unserer Kindergartenwoche. 

Möglich gemacht hat dies Philipp Tschiggerl, da er uns seinen Wald jeden Don‐

nerstagvormiƩag zur Verfügung stellt. Dafür wollen wir, die Kindergartenkin‐

der und das Team der dislozierten Gruppe des Pfarrkindergarten Halbenrain in 

der Volksschule DANKE sagen.  
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Volksschule Halbenrain 
Eindrücke aus dem Schulalltag 

Großen Anklang fand die Lesung der Autorin ChrisƟne ReƩl. 
Organisiert wurde die Veranstaltung in bewährter Weise von unserem    
Schulbuchhändler Herrn Hubert Wallner. Herzlichen Dank! 

Die Kinder der zweiten Schulstufe haben 
sich mit großem Engagement und viel               
Begeisterung auf die heurige 

Erstkommunion vorbereitet.  

Wir gratulieren allen Schülern der vierten Klasse zur 
bestandenen Radfahrprüfung! 

Beim Wald‐ und Wiesenlauf in St. Peter a. O. konn‐
ten unsere Schüler wieder tolle Ergebnisse erzielen.  

oben: Am 28. Mai besuchten die 
Schüler der driƩen und vierten 
Klasse unsere Landeshauptstadt 
Graz! 

linkes Bild:  

Am 24. Mai organisierte 
die CW‐Schule Graz 
einen Morsetelegrafie‐
Workshop für die Kin‐
der der driƩen und 
vierten Klasse.  
Ein herzliches Danke‐
schön Herrn MMag. 
Gerhard RanŌl für die 
OrganisaƟon dieses 
tollen Projektes.  
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Eine wertvolle Ergänzung zum Unter‐
richt bildeten die ProjekƩage der 
vierten Klasse beim Abenteuercamp 
in Deutschlandsberg.  
 
Ein großes Dankeschön dem Eltern‐
verein, unserem Bürgermeister und 
der Raiffeisenbank Halbenrain‐
Tieschen für die finanzielle Unter‐
stützung! 

Mit großem Eifer absolvierten unsere Schüler viele ver‐
schiedene StaƟonen bei unserem Sport‐ und Spieletag. 
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Elternvereines 

für die OrganisaƟon des Schulabschlussfestes. 

Schulbeginn für das Schuljahr 2019/20 ist am Montag, 

08. September 2019 mit Treffpunkt  

um 07.45 Uhr in der Volksschule Halbenrain.  

Wir wünschen allen Schülern erholsame Ferien. 
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 10 

 

Ausgabe Juni 2019 

 
 

 
 
 
 
 

ChrisƟne  ReƩl  und 
Winfried Opgennoorth 
zu Besuch im Schloss 
 

Autorin  und  Illustrator 
begeistern  die  SchülerInnen  der 
Fachschule. 
 

11.  April  2019.  Hubert  Wallner 

und  WKO  Buch‐  & 

MedienwirtschaŌ engagieren sich 

für  Leseförderung.  Dieses  Jahr 

kamen  ChrisƟne  ReƩl, 

Kinderbuchautorin  und  ihr Mann 

Winfried  Opgenoorth,  Illustrator 

in  die  Fachschule  Halbenrain. 

ReƩl  las aus  ihren Kinderbüchern 

Texte vor. Opgenoorth  illustrierte 

ein  Schwein,  genau  wie  die 

Schüler  und  Schülerinnen  es 

versuchten  ihm  zu  beschreiben. 

Das  Ergebnis  brachte  uns  zum 

Lachen.  

uns auf ein Wiedersehen! 

Erste Hilfe ist einfach 
 

Lehrer, Mitarbeiter und Schüler der FSLE sind Erste Hilfe fit! 
 

Erste Hilfe  ist einfach und außerdem  lebensreƩend. Die Mitarbei‐

ter und  Lehrer  im  Schloss Halbenrain  absolvierten  im April 2019 

einen Erste Hilfe Kurs. Die  SchülerInnen der ersten Klasse absol‐

vierten außerdem noch den Babyfitkurs! Herzlichen Glückwunsch 
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Fachexkursion Direktvermarktung und Unternehmensführung  

Tiergerechte  Haltung  und  Wertschöpfung  durch  die  Veredelung  Ɵerischer  Erzeugnisse 

Schwerpunkt: Ziegenmilch und ‐käse, Geflügel und Alpakawolle 

 

Unsere Exkursionsziele waren: 

„Milchmädchen“ Sonja Trummer in Risola 

Die  Schülerinnen  waren  von  den 

zutraulichen  Ziegen  und  dem  treuen 

Hütehund  Alpha  begeistert  und  erfuhren 

Wissenswertes  über  die  Haltung,  das 

Melken,  die  Fortpflanzung  und  die 

Bedürfnisse  der  Ziegen.  Ziegenmilch  und  ‐

produkte sind ernährungsphysiologisch sehr 

wertvoll  und  von  der  hohen  Qualität  und 

dem  ausgezeichneten  Geschmack  konnten 

wir uns selbst überzeugen! 

 

Huhn und Pute HüƩer in Krusdorf 

Geflügelfleisch  ist  bei  Kindern  und 

Jugendlichen  sehr  beliebt.  Voraussetzung 

für  eine  gute  Fleischqualität  sind  eine 

Ɵergerechte Haltung und eine fachgerechte 

Schlachtung. Wie  wohl  sich  Gänse,  Enten, 

Puten und Hühner  in Weidehaltung  fühlen, 

konnten wir beim Besuch des erfolgreichen 

Unternehmens  sehen. Wir  waren  von  der 

großen,  regionalen  ProduktpaleƩe 

begeistert! 

Thermenlandalpakas Familie Roll in Raning 

Dass es den sensiblen Alpakas richƟg gut geht, liegt Ma‐

nuela und Sven Roll besonders am Herzen. Das Wohl‐

befinden der Tiere ist ausschlaggebend für die Qualität 

der Wolle,  die  in  der  hofeigenen Wollmühle  zu  feins‐

tem  Alpakastrickgarn  verarbeitet wird.  Alle  SchülerIn‐

nen  konnten  ihr Geschick  im Umgang mit  den  Tieren 

beim Parcours mit den Alpakas unter Beweis stellen. 

 



 

Schlossparkfest  

19. Mai 2019 
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Schlossparkfest  
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Sprachwoche in London 24. bis 31. Mai 2019 

14 SchülerInnen der FS erkundeten mit Fr. Bauer und Fr. Drexler London, die größte Stadt 

Europas.  Shopping,  Sightseeing,  das  „Erschnuppern“  der  „feinen  englischen  Art“, 

faszinierende Museen, Kunstschätze, vielfälƟge Gärten, CES Sprachschule  und vieles mehr. 

Town walk 

Wimbledon 

Host families 

Hop-On-Hop-

Off-Tour-Bus 

Hard Rock Café 

Changing of the 

Guards 

St. Paul´s  

Cathedral 

Boattrip  

Themse 

Kensington  

Palace 

London Eye 

London  

Dungeon 

Brighton 

Sealife  

Brighton 

CES  

Sprachschule 

British  

Museum 

Sky garden 

Madame 

Tussauds 

Tower of  

London 

etc. 
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Neues aus der Schlossküche 

Cupcakes mit Beeren 

Zutaten 

Rührteig 
Becherkuchen 250 g 
1     Be   Sauerrahm 
1     Be   Mehl 
1     Be   Zucker 
2            Eier 
½    Be   Speiseöl 
 

TeigvariaƟonen 
1    Be   Mohn mit  
              Cranberrys od. 
1    Be   ger. Nüsse mit 
              KaroƩen oder 
1    Be   Kokos‐ und 
              Schokoflocken   
 

Glasur 
200  g  Frischkäse 
1     Zitrone 
50    g    Staubzucker  

 

Zubereitung 
 Einen Becher der gewünschten TeigvariaƟon in die 

Schüssel geben 
 Sauerrahm, Mehl und Zucker dazugeben 
 Eier aufschlagen und dazumengen  
 Das Öl dazugeben 
 Mit dem Schneebesen gründlich verrühren 
 Den Teig in die Muffinförmchen füllen  
 Im vorgeheiztem Rohr bei 180°C ca. 20 min. backen 
 Aus dem Rohr nehmen und auskühlen 
 Glasur:  

Die Zutaten mit dem Pürierstab kurz vermischen 
 Die Masse in den Spritzsack füllen und auf die 

Cupcakes dressieren 
 Mit frischen Beeren oder Nüssen verzieren oder ein 

paar Klecksen geschmolzene Schokolade verschö‐
nern. 

 

Tipps 
Darauf achten, dass die Glasurmasse nicht zu warm 
wird, sonst zerreißt sie! 

Gutes Gelingen wünscht 

Ing. Dipl.‐Päd. Maria Treml 

8492 Halbenrain 1 
  Tel. 03476 20 69-0  Fax. 03476 20 69-3 

www.fs-halbenrain.at fshalbenrain@stmk.gv.at 
https://www.facebook.com/Schloss.Halbenrain/ 

Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Halbenrain  

35 Jahre Fachschule  
30 Jahre Kräutergarten 
Restaurierung der Freitreppe 
 
Die Schülerinnen des 2. Jahrganges der Fachschule Halbenrain  
gestalteten zu diesem Anlass einen Kräuterkalender.  
Er enthält viele Rezepte und auch Wissenswertes zu ausgewählten  
Heilkräutern. 
In einem Projekt mit dem Künstler Herr Machhammer wurden von den 
Schülerinnen Skulpturen aus Ytong gestaltet. Die Kräuter des  
Kräutergartens waren Ideengeber. 
Der Kalender ist im Kaufhaus Wallner und im Büro der Fachschule  
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Freiwillige Feuerwehr Halbenrain  

Am 13.04.2019 
absolvierten JFM Laura 
Hofer und JFM Larissa 

Sixt den Wissenstest   
1. Stufe in Bronze. PFM 
Franz Komatz als Quer‐
einsteiger machte Bron‐
ze, Silber und Gold beim 
Wissenstest in Bierbaum 
und an 2 Wochenenden En‐
de April und Anfang Mai die 

Grundausbildung Teil  1 in 
Tieschen. 

Am 06.05.2019 war der Feuerwehrausflug nach Kärnten 
mit einer Schiffsfahrt am Wörtersee. Es war ein sehr schöner  
Ausflug der vom Bereich Radkersburg organisiert wurde. 

Der Tag der EinsatzorganisaƟonen in   Ties‐
chen am 25.05.2019 war ein voller Erfolg.  
Feuerwehr, Polizei, ReƩung und die Bergwacht 
brachten bei strahlendem WeƩer    diverse Vor‐
führungen.  
Die FF Halbenrain unterstützte die Feuerwehr 
Kameraden von Tieschen. 

AbschniƩsvergleichskampf mit Grillabend 
am Freitag, 16. August 2019 ab 17.00 Uhr 
Feuerwehrfrühschoppen 
Sonntag, 18. August 2019 ab 10.00 Uhr  
mit der Grenzlandmusik Halbenrain 
Beide Veranstaltungen finden im Feuerwehrhaus staƩ. 

 16 

 

Ausgabe Juni 2019 



Freiwillige Feuerwehr Halbenrain (2) 

Feuerwehr Halbenrain besucht  
Kinder‐garten und Volksschule! 
 

Im Zuge einer allgemeinen „Räumungsübung“ im 
Pfarrkindegarten und in der Volksschule Halbenrain  
konnten die Kinder die Feuerwehr Halbenrain haut‐
nahe bei ihrer TäƟgkeit im Ernsƞall zusehen und 
sich selber  auch an der Wasserpumpe versuchen. 
Natürlich stand der Spaß im Vordergrund und ob‐
wohl die Helme noch etwas zu groß sind, konnte 
man schon die Jungflorianis   hochmoƟviert beim 
„Löschen“ zu sehen. Vielen Dank für die Einladung  

FF Halbenrain in der  Volksschule 

FF Halbenrain im Pfarrkindergarten 
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Freiwillige Feuerwehr Dietzen 

Am 26.01.2019, am letzten Samstag im Jänner, 

wiederholte sich wie alljährlich der Binkerlball der FF 
Dietzen. Der starke Besuch von Jung und Alt in den unter‐
schiedlichsten Verkleidungen sorgte für eine ausgelasse‐
ne SƟmmung! Wie beim Binkerlball Brauchtum, bringen 
viele Gäste ihre Jause in Form eines „Binkerl’s“ mit. Zur 
Begrüßung ist jeder Gast eingeladen, ein genüssliches 
Verdauungsschnapserl schon vorab zu sich zu nehmen. 
Die Anzahl der verkleideten Gäste ist herausragend und 
so wurde es wieder eine bunte Nacht die musikalisch 
vom „Duo Damenspitz“ mit Austropop umrahmt wurde. 
Kurz vor MiƩernacht durŌen wir abermals einen sponta‐
nen AuŌriƩ eines Stargastes ankündigen. „Andrea Berg“ 
fand ihr junges Ich in der Person von Liebmann Viktoria. 
Das Rüsthaus hat vor Begeisterung gebebt! 
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Das jährliche Schnapsturnier der Orts‐
gemeinschaŌ Dietzen wurde heuer am 30.03.2019 im 
Rüsthaus Dietzen veranstaltet. Der gesunde Ehrgeiz be‐
feuert die SƟmmung, doch steht bei diesem Event auch 
„das Zusammenkommen“ im Vorder‐grund. Es gilt her‐
vorzuheben, dass die Anzahl der weiblichen Teilnehmer 
zum wiederholten Male so groß war, dass eine eigene 
Damenwertung ausgespielt werden konnte! Ein großer 
Dank geht an alle Sponsoren, denn es war uns wieder 
möglich jeden Teilnehmer mit einem Preis für seinen Ein‐
satz zu danken und zum erspielten Erfolg zu gratulieren! 

Neben all den Veranstaltungen ist auch der Ei‐
fer und das Interesse an der Ausbildung der jun‐
gen Mitglieder der FF Dietzen zu erwähnen. Als 
erste Ausbildungen im Jahr finden immer die 

sogenannten Wissenstests in den Katego‐
rien Bronze, Silber und Gold staƩ.  
Heuer konnte Tschiggerl Harald jun. sein Wissen 
beim Wissenstest in Silber unter Beweis stellen! 
Unsere Quereinsteigerin Verena Uidl haƩe die 
Möglichkeit auf Basis der AusbildungsbesƟm‐
mungen alle drei Kategorien an einem Tag ab‐
zuschließen.  
Nach intensiver Vorbereitung mit unseren Ver‐
antwortlichen für die Feuerwehrjugend,        
Viktoria Liebmann und Marcel Opaka, haben 
beide die Herausforderung erfolgreich gemeis‐
tert! 



Freiwillige Feuerwehr Dietzen (2) 

Am  15.  April  wurde  eine  Feuerwehrübung 
der  Feuerwehren  des  AbschniƩs  6 abge‐
halten.  In den Bereich AbschniƩ 6  fallen Feuer‐
wehren aus Bad Radkersburg und Bad Radkers‐
burg Umgebung. Übungs‐thema war  ein Wald‐
brand in Leitersdorf, nahe dem Murauenstüberl. 
Da dieser Einsatzort an das Verantwortungsge‐
biet der FF Dietzen anschließt, wurde auch die 
FF Dietzen mitalarmiert. Unsere Aufgabe war es 
sich  korrekt  in  die  Relaisleitung  einzu‐binden, 
um eine erfolgreiche Löschwasser‐fördung über 
die Distanz von der Saugstelle bis zum Wald zu 
gewährleisten. Auch die MenschenreƩung wur‐
de geübt. So musste eine Person von einem um‐
gestürzten  Baumstamm  befreit  werden.  Die 
Übung  fand  unter  Leitung  der  FF  Altneudörfl 
staƩ. 

Alarmierung der FF Dietzen am 14.06.2019 um 
ca. 17Uhr:  

B08‐Fahrzeug / Häckslerbrand in Dietzen. 
Aus unbekannter Ursache fing ein Häcksler wäh‐
rend der Arbeit am Feld Feuer und trug erheb‐
lichsten Schaden davon. Die FF Halbenrain und 
die FF Dietzen (mit 8 Mann) waren ehest möglich 
am Einsatzort. Die Einsatzleitung wurde von der 
FF Halbenrain durchgeführt. Nachalarmiert wur‐
den die Feuerwehren Altneudörfl, Bad Radkers‐
burg, Goritz bei Radkersburg, Weixelbaum und 
Ratschendorf mit dem Ölschadensfahrzeug. Wei‐
ters wurden ein Schwerlastkran und ein Tieflader 
für den Abtransport des schwer beschädigten 
Häckslers benöƟgt. Noch vor MiƩernacht konnte 
der Einsatz abgeschlossen werden. 

Die nächste Veranstaltung der FF Dietzen 
findet am 27.07.2019 beim Rüsthaus 
staƩ! 

Ein DÄMMERSCHOPPEN wird ab 
18.00 Uhr mit musikalischer Begleitung 
abgehalten und der Maibaum sucht     
einen neuen Besitzer, welcher durch eine 
Maibaumschätzung ermiƩelt wird.  
Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich die  
Kameraden der FF Dietzen! 
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Freiwillige Feuerwehr Hürth  

Bei der 3. Ausschusssitzung im Herbst 2018 wurde beschlossen 

neue Einsatzuniformen zu beschaffen.  

Die bisherigen Schutzjacken und Schutzhosen waren zu wenig und entsprachen nicht mehr den heuƟgen Anforderun‐

gen. Die alters‐ bzw. verschleißbedingte Nachrüstung der alten Einsatzuniformen, die eigentlich nur Arbeitsuniformen 

waren, ging zu schleppend voran. So wurden vierzehn Einsatzuniformen und elf Schutzjacken im Wert von ca. € 9.900,‐

‐ gekauŌ, welche mit € 1.180,‐ gefördert werden. Die Marktgemeinde Halbenrain unterstützt die FF Hürth mit ca. € 

6.500,‐‐. Die FF Hürth dankt der Marktgemeinde Halbenrain für ihre großzügige Unterstützung. 

Neue Einsatzuniformen für die FF Hürth 

Neue Hydranten 
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Beim heurigen Feuerwehrleistungsbewerb des Bereiches 

Radkersburg in Hof bei Straden konnte die FF Hürth den 

sensaƟonellen 4. Platz in der Kategorie Bronze A bele‐

gen. Sie war damit die beste Feuerwehr unseres Ab‐

schniƩes. Noch besser ging es der Bewerbsgruppe beim 

anschließenden Nassbewerb. Da durŌen sie sich über 

den 3. Platz freuen. Die Wehrleitung ist stolz und gratu‐

liert den engagierten Kameraden für die hervorragende 

Leistung. 

Bereichs Feuerwehr Leistungs‐ 
bewerb in Hof 

Im Zuge der Anbindung der KG Hürth an das Ortswas‐

sernetz wurde auch die Löschwasserversorgung des 

Dorfes mit der Installierung neuer Hydranten beim 

Anwesen Polz, bei der DorŅreuzung und bei der Zu‐

fahrt zum  Anwesen Tschiggerl Erwin opƟmiert. Somit 

ist der Ortskern Hürth flächendeckend mit Löschwas‐

ser aus Hydranten abgedeckt und damit unabhängiger 

vom Wasserstand des Hartlbaches. 

Besuch aus Hürth/Deutschland kam mit dem Rad 

Drei Jahre nachdem wir per Rad unsere deutschen Ka‐

meraden besucht haben hat sich heuer die Gaƫn des 

ehemaligen Kommandanten des Löschzugs Gleuel, 

Krogul Monika, allein auf den langen Weg ins befreun‐

dete Hürth in der Steiermark begeben. Ihr GaƩe Franz 

Josef begleitete sie auf der Strecke mit dem Wohnmo‐

bil. Sie startete am 25. Mai und kam am 10.Juni Pfingst‐

montaq nach 1222 km unfall‐ und pannenfrei am Vor‐

miƩag bei uns in Hürth an. Am Abend wurde beim Bu‐

schenschank Weiß auf diese Leistung angestoßen. Wir 

gratulieren zur BewälƟgung dieses besonderen Radma‐

rathons. 



Freiwillige Feuerwehr Oberpurkla 

Am 23.05. feierte EHBI Siegfried Graßl seinen  
80.  Geburtstag.  Der  Kommandanten  HBI  Raimund 
Praßl und eine DelegaƟon der freiwilligen Feuerwehr 
Oberpurkla  durŌen  dem  langjährigen  Kommandan‐
ten der  Feuerwehr  anlässlich einer  Feier beim Rad‐
hotel Schischek,  zu der er geladen haƩe,  zu  seinem 
Ehrentag gratulieren.  
Auf diesem Weg möchten die Kameraden nochmals 
alles Gute und viel Gesundheit wünschen. 

Am 17. Mai fand der  des BFVRA auf dem Sportplatz in Hof bei Straden 
staƩ.  Insgesamt  stellten  sich  54  Bewerbsgruppen  der  Herausforde‐
rung,  darunter  war  auch  eine  Grupper  der  freiwilligen  Feuerwehr 
Oberpurkla mit  den  Kameraden  Christoph  Benko,  Lukas  Haidacher, 
Harald Haidacher, Klaus Laller, Raimund Praßl, Michael Stangl, Helmut 
Stangl, Julia Trummer und Peter Tschreschnig. Die Gruppe konnte sich 
über einen hervorragenden 6. Platz in der Kategorie Bronze A freuen. 
Die beiden Wehrmitglieder Julia Trummer und Lukas Haidacher erhiel‐
ten  das  Feuerwehrleistungsabzeichen  in  Bronze.  Auf  diesem  Wege 
möchten wir uns bei unserem Kameraden Klaus Laller für die Organi‐
saƟon und MoƟvaƟon der Gruppe bedanken. 

Die Kameraden der freiwilligen Feuer‐
wehr Oberpurkla durŌen auch heuer 
wieder zahlreiche Gäste zum Maibaum‐
frühschoppen begrüßen. Neben der kuli‐
narischen Bewirtung gab es im Rahmen 
der Maibaumverlosung tolle Preise zu 
gewinnen. Über den Hauptpreis, den 
Maibaum, durŌe sich dieses Jahr  
MarƟna Graßl aus Oberpurkla freuen. 

Unsere Jungfeuerwehr‐
männer Julian Benko und 
Lukas Haidacher nahmen 
erfolgreich beim Wissenstest 
am 13. April in Bierbaum teil. 
Auf diesem Wege möchte die 
Wehrleitung zur ihrer tollen 
Leistung gratulieren. 

Auch dieses Jahr nahmen einige Helfer der Feu‐
erwehr und der Bevölkerung von Oberpurkla am 
13. April an der Säuberung der Wegesränder in 
Oberpurkla teil. Als Abschluss wurden die fleißi‐
gen Helfer mit einer Mahlzeit belohnt. Wir     
wollen uns für 
ihren Einsatz zur 
Erhaltung einer 
sauberen Ort‐
schaŌ bedanken. 

EHBI Siegfried Graßl feierte Geburtstag 

Wissenstest   „Steirischer Frühjahrsputz“ 

 
Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb 

Maibaumfrühschoppen  
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Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla  (1) 

Verkehrsunfall B69  
Am 29.05.2019 um 14.39 Uhr wurde die FF Unter‐

purkla miƩels Sirene  zum Einsatz gerufen. Einsatz‐

grund: Verkehrsunfall auf der B69 auf Höhe des An‐

wesen  Gütl  in  Unterpurkla.  Ein  PKW war  auf  der 

regennassen  Fahrbahn  ins  Schleudern  gekommen 

und  in weiterer Folge  in die Wiese geraten. Da das 

Fahrzeug durch den Kennzeichnungsstock eines Be‐

grenzungssteins blockiert war, war es der Lenkerin 

nicht möglich  den  PKW  selbstständig  zu  befreien. 

Der  Stock wurde  von  den  Kameraden miƩels Mo‐

torsäge enƞernt, sodass das Fahrzeug anschließend 

weiterfahren konnte. Es entstand  lediglich geringer 

Sachschaden. Die B69 wurde für die Dauer des Ein‐

satzes in Fahrtrichtung Halbenrain gesperrt. Im Ein‐

satz waren die FF Unterpurkla mit dem KLF und 6 

Mann, sowie die Straßenmeisterei mit 2 Mann. Ein‐

satzende 15.30 Uhr. 

Alarmübung ‐ WG plus Betreutes Woh‐
nen Unterpurkla 

 Am 05.04.2019 um 19 Uhr wurde die Freiwilli‐
ge Feuerwehr Unterpurkla gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Halbenrain miƩels Sire‐
ne zu einer Alarmübung alarmiert.  

In  kürzester  Zeit  trafen  die  Kameraden  der  FF 

Unterpurkla  im  Rüsthaus  ein  und  rückten mit 

12Mann,  dem  KLF  und MTF  zum  Einsatz  aus. 

Am Einsatzort eingetroffen, konnte Einsatzleiter 

HBI  Thomas  Kager  feststellen,  dass  sich  die 

Brandmeldeanlage  im  Wäscheraum  ausgelöst 

haƩe. Dort konnte starke Rauchentwicklung festge‐

stellt werden. Es wurden auch zwei Personen ver‐

misst. Sie wurden in kürzester Zeit, von der FF Hal‐

benrain  insgesamt 14 Mann, mit schwerem Atem‐

schutz aus dem Gefahrenbereich gereƩet. Danach 

wurde der Raum miƩels DruckbelüŌer vom beißen‐

den  Rauch  befreit.  Bei  dieser Alarmübung  konnte 

wieder  die  SchlagkraŌ  der  beiden  Feuerwehren 

bewiesen werden. 

Wissenstest 2019 ‐ Bierbaum am Auersbach 
 Am 13.04.2019 fand der diesjährige Wissenstest 
des Bereichsfeuerwehrverbandes Radkersburg in 
Bierbaum staƩ. Die Freiwillige Feuerwehr Unter‐
purkla nahm an diesem Test mit 5 Teilnehmern teil. 
Dieser Test bzw. die Übungen davor bereiten die 
Feuerwehrjugend auf ihre zukünŌige Lauĩahn in 
der Feuerwehr vor. Neben Knotenkunde, Geräte‐
kunde, Fahrzeugkunde werden auch diverse Fragen 
zur Feuerwehr gestellt. Unsere Jugendlichen meis‐
terten diesen Test mit Bravour und erreichten alle 
Punkte. 

Wissenstest Bronze: 
JFM Kostenz Michael, JFM Waluschnigg Marcel 
Wissenstest Silber: 
JFF Jana Deutscher, JFM Tobias Schmerböck, JFM 
Michael Wildbacher 
Die Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla gratuliert ih‐
ren Jugendlichen recht herzlich und bedankt sich für 
diese tollen Leistungen in der Feuerwehr und ihr 
Engagement. 
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Maibaumaufstellen 2019  
Schon seit geraumer Zeit, ist bei der Feuerwehr   
Unterpurkla TradiƟon und Brauchtum, am Vor‐
abend des 1 Mai einen Maibaum aufzustellen. Ein 
paar  Tage zuvor machten sich „vier Mann“ auf den 
Weg um die 23 Meter lange edelste steirische    
Fichte umzuschneiden. Gespendet wurde diese von 
Feuerwehrkamerad Erich Stessel. Aufgestellt wurde 
er auch heuer wieder von Roland Heinisch miƩels 
Kranwagen der Fa. Schuster – Ein großes Danke   
dafür!   
Im Anschluss konnten sich die, trotz RegenweƩers, 
zahlreichen Besucher bei Getränken und 
Essen stärken und bei einer Verlosung den 
Maibaum gewinnen. HBI Thomas Kager 

und OBI Hermann Schmerböck nahmen die Sieger‐
ehrung vor. Er ging heuer an Feuerwehrkamerad 
Werner  Semlitsch. Um auch noch am 1. Mai und 
länger diesen liebevoll geschnitzten Baum bewun‐
dern zu können, wurde bis in die Morgenstunden 
Wache gehalten. Thomas Kager bedankte sich bei 
seinen Kameraden für ihr Engagement und bei allen 
Gästen für ihr Kommen.  
Ein besonderer Dank gilt Franz Wonisch, der unent‐
geltlich eine neue Schank geferƟgt hat.  

Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla (2) 

Zu Ehren des heiligen Florian!  
TradiƟonell zum Kirchgang trafen sich 17 

Kameraden und Jugend der FF Unter‐

purkla mit den Feuerwehren der Marktge‐

meinde Halbenrain um das Fest unseres 

Schutzpatrons, des heiligen Florian, zu fei‐

ern. Angeführt von der Grenzlandmusik 

Halbenrain marschierten sie, unter HBI 

Raimund Prassl, in Richtung Pfarrkirche, 

wo gemeinsam mit der Bevölkerung der 

GoƩesdienst gefeiert wurde. In seiner  

Predigt dankte Pfarrer Thomas Babski  

den Frauen und Männern für ihre freiwillig 

geleisteten und unermüdlichen Dienst an 

den Mitmenschen.  

Ein Dank ging an die Grenzlandmusik für 

die musikalische Umrahmung des GoƩes‐

dienstes. HBI Prassl, in Vertretung des 

Brandrates Heinrich Moder, dankte am 

Kirchplatz den Kameraden Innen für die 

geleisteten Stunden zu jeder Tages und 

Nachtzeit. Im Anschluss wurde ein Kranz 

für die verstorbenen Kameraden am Krie‐

gerdenkmal abgelegt. Seitens der Gemein‐

de lud Bgm. Ing Dietmar Tschiggerl alle 

zur KameradschaŌspflege in den Gasthof 

Wagner ein. 
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GRENZLANDMUSIK HALBENRAIN 

Die Seite der 

              Grenzlandmusik.Halbenrain@aon.at www.grenzlandmusik-halbenrain.at 

Muttertag 2019 

Ein Lächeln  ins Gesicht der MüƩer unserer Marktge‐
meinde zauberten wieder die Marketenderinnen und 
die Musiker der Grenzlandmusik Halbenrain. Ein klei‐
ner Blumengruß aus den Händen der Marketenderin‐
nen, ein musikalischer Gruß von der Grenzlandmusik, 
was wünscht sich eine MuƩer mehr nach dem feierli‐
chen  MuƩertagsgoƩesdienst.  Schon  seit  Jahren 
möchte  die  Grenzlandmusik  Halbenrain  mit  dieser 
kleinen Geste der Aufmerksamkeit die MüƩer unse‐
rer  Pfarre  ehren  und  einen  kleinen  Höhepunkt  an 
diesem Freudentag  schaffen. Gerne wird das kleine, 
aber  feine  Blumenstöckerl  angenommen  und  be‐
kommt mit Sicherheit einen Ehrenplatz zuhause. 

Gruppenfoto der Grenzlandmusik Halbenrain. Nicht am Bild: Alfred Ornig, Werner 
Schmid, Christoph Maierhofer, Carina Hermann, Celine Schnell. 

Lächelnde MüƩer wohin man schaut. 

Gruppenfoto 2019 

2014 wurde das  letzte Gruppenfoto 
der Grenzlandmusik Halbenrain  an‐
geferƟgt. Viele junge Musiker waren 
also noch nicht auf einem Gruppen‐
bild verewigt. Das war Grund genug 
um mit  dem Halbenrainer  Fotogra‐
phen  Oliver  Zwanzger  ein  neues 
Foto anzuferƟgen. Fast alle Musiker 
haƩen sich diesen Termin frei gehal‐
ten und so konnte im Schlosshof ein 
neues  PräsentaƟonsbild  für  die 
Grenzlandmusik  Halbenrain  entste‐
hen. 

Jungmusikerabzeichen 

Erfolgreiche JungmusikerderGrenzlandmusik: v.l. MaƩhias Prassl, Manuel 
Blass, Jonas Zwanzger, ChrisƟna Zwanzger. 

Erfolgreich  waren  die  Jungmusiker  der 
Grenzlandmusik Halbenrain beim Ablegen 
des  Jungmusiker‐Leistungsabzeichen  am 
08. Juni 2019  in der Musikschule Mureck. 
MaƩhias  Prassl  (Trompete)    und Manuel 
Blass (Tenorhorn) legten in der Stufe Juni‐
or die Prüfung mit ausgezeichneten Erfolg 
ab. Jonas Zwanzger schaŏe am Saxophon 
einen  sehr  guten  Erfolg,  ebenfalls  in  der 
Junior  Stufe.  ChrisƟna  Zwanzger  trat  in 
der  Stufe  Bronze  an  und  konnte  hier 
ebenfalls einen sehr guten Erfolg als Prü‐
fungsbewertung  für  sich  beanspruchen. 
Die Grenzlandmusik Halbenrain  ist außer‐
ordentlich stolz auf  ihre  Jungmusiker und 
freut sich, diese schon bald bei der Kapel‐
le begrüßen zu können. 
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ÖKB Ortsverband Halbenrain 

Am 20. Juni 2019 fand nach der Fronleichnamsprozessi‐
on wieder am Festplatz vor dem Gemeindezentrum der 
tradiƟonelle  Frühschoppen  des Österreichischen Kame‐
radschaŌsbundes, Ortsverband Halbenrain staƩ. 
 
Wieder einmal konnten wir uns bei herrlichem WeƩer 
und angenehmen Temperaturen über eine gelungene 
Veranstaltung mit zahlreichen Besuchern, Urlaubern, 
sowie Gästen aus den Nachbarverbänden erfreuen.  
Alle Besucher unseres Frühschoppens konnten in ge‐
wohnter Weise das reichhalƟge Anbot an Speisen und 
Getränken, welche wieder in vorbildlicher Weise vom 
Küchenteam bzw. unserem Schankpersonal zubereitet 
wurden, bis in die frühen Abendstunden  genießen. 
 
Der Obmann des ÖKB Halbenrain mit seinem Team 
möchte sich bei allen Besuchern, Mitgliedern sowie frei‐
willigen Helfern,  sei es als ArbeitskraŌ, Mehlspeisspen‐
der oder  sonsƟger Unterstützer,  auf das herzlichste 
bedanken.  
Ein besondere Dank gilt den Sponsoren, der Firma Tank‐
stelle Pein Susanne GmbH, 8492 Halbenrain 65 und der   
Raiffeisenbank Halbenrain‐Tieschen  8492 Halbenrain 
125, welche die Kosten für die  Plakate bzw. für die Flug‐
blaƩwerbung übernommen haben. 
 
Nur durch die Mithilfe der Mitglieder und der freiwilli‐
gen HelferInnen kann eine Veranstaltung zu einem Er‐
folg werden. Nochmals ein Dankeschön an alle die zum 
guten Gelingen des heurigen Frühschoppens beigetra‐
gen haben.    
         
Der Obmann Tschiggerl Maximilian  

ÖKB Frühschoppen am 20. Juni 2019 
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Alle Kinder lieferten tolle Leistungen in der Frühjahrssaison in allen Altersklassen von der U 7 bis zur   U 15 ab. In 
jeder MannschaŌ der SpielgemeinschaŌ  sind Spielerinnen und Spieler des SVH vertreten. Der SVH war mit der 
U8,U10 und U11 stark vertreten. Die U8 und U10 erreichten bei jedem Turnier einen der ersten 3 Plätze.  
 
Die  U11 wurde  in  der MeisterschaŌsrunde  I    VIZEMEISTER.  Die  U11  SG  SAKO  Stahl  Halbenrain war  auch  am 
16.06.2019 in St. Anna/Aigen  zur Meisterehrung aller NachwuchsmannschaŌen eingeladen.  
Herzliche GratulaƟon an alle NachwuchsmannschaŌen unserer SpielgemeinschaŌ.  

SVU Immo Company-RB SAKO Stahl 
Halbenrain (Nachwuchs) 

Am 25.05.2019 veranstaltete der Sportverein Halbenrain ein Nachwuchsturnier der Altersklassen U 8 und U 10. 
Das Turnier verlief  hervorragend. Die Nachwuchsleitung bedankt sich bei allen Kindern, Eltern und Helfern für die 
tolle Mithilfe. Danke an den Kapitän der KM Fabian Vieregg, Tormann Alex SchöƩl und  Franz Maller für die TäƟg‐
keit als Schiedsrichter. Ohne diese gute Zusammenarbeit mit den Eltern, dem Vorstand und der KampfmannschaŌ 
würde so eine Veranstaltung nicht so reibungslos über die Bühne gehen.  

Ein großes Highlight der Kids war am 10.06.2019 beim „Haris CERKIC‐Abschiedsspiel“ im Schlossparkstadion. Es 
ergab sich dadurch die Möglichkeit mit den  ehemaligen Profis wie VasƟc, Reinmayr, Vukovic, Ekemcic usw zu re‐
den, fotografieren zu lassen  und Autogramme zu sammeln.          

Leider ist es unserem Nachwuchstrainer Christoph EDELSBRUNNER in ZukunŌ aus beruflichen Gründen nicht mehr 
möglich seine U8 weiter zu trainieren. Lieber Christoph wir möchten uns bei dir für die tolle gemeinsame Zeit mit 
den Kinder und mit uns bedanken. Deine U8 war fast unschlagbar. Diese MannschaŌ wird ab jetzt vom Nachwuch‐
strainer Darko KAVCIC trainiert und bei den Turnieren gecoacht.  
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Auch heuer haben die Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren die Möglichkeit beim san‐
Sirro Jugend Fußballcamp im Schlosspark‐
stadion  teilzunehmen.  Das  Camp  findet 
vom 12.August 2019 bis 16. August 2019 
staƩ. Anmeldungen per Mail  an:  jugend‐
camp@sansirro.at 
Geleitet  wird  das  Camp  von  Thomas 
FRIESS. 
InformaƟonen siehe Folder.  
Wir freuen uns auf dich ! 
  

SVU Immo Company-RB SAKO Stahl 
Halbenrain (Nachwuchs) 

Jugendleiter: Elmar List 

Am 15. Juni 2019 fanden die großen Abschlussturniere unserer U8 und U10 staƩ. Die U8 musste nach Heimschuh 
anreisen, wo insgesamt 22 MannschaŌen um den Sieg spielten. Unsere U8 SG SAKO Stahl Halbenrain wurde Tur‐
niersieger ! Mit 22 Toren schoss sich  Stefan SAMMT zum Torschützenkönig. Die U10 SG SAKO Stahl Halbenrain 
musste nach Allerheiligen zum Turnier fahren, bei welchem 16 Teams um den Turniersieg kämpŌen. Die Mann‐
schaŌ kam ohne Niederlage ins Finale und verlor im Finale nur knapp. Herzlichen Glückwunsch an beide Mann‐
schaŌen. GratulaƟon auch an die MannschaŌen der SG U9 Tieschen und SG U7 Klöch zu ihren tollen und erfolgrei‐
chen Leistungen mit mitspielenden Kids aus Halbenrain!  

Fühl dich eine Woche wie ein Profi ! 

Turniersieger Abschlussturnier 

U8 SG SAKO Stahl Halbenrain 

2. Platz Abschlussturnier 

U10 SG SAKO Stahl Halbenrain 

Vizemeister MeisterschaŌsrunde I 

U11 SG SAKO Stahl Halbenrain 
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„Lieder im Radl der Zeit“ 
Viele schöne Erinnerungen an gemeinsam gesungene Lieder aus 40 Jahren erlebten die Besucher des Jubiläums‐

konzertes des Singkreises Halbenrain am Sonntag, dem 26. Mai 2019  im Schlosshof Halbenrain. Ein  lauer Abend 

brachte  viele Zuhörerinnen und Zuhörer  in den  Schlosshof nach Halbenrain. Zahlreiche ehemalige  Sängerinnen 

und Sänger waren unserer Einladung gefolgt und auch viele Sängerinnen und Sänger der Chöre unserer Region 

waren vertreten. 

Im MiƩelpunkt standen auch Sängerinnen und Sänger, die für ihr lang‐
jähriges Wirken in unserem Chor ausgezeichnet wurden: 
 

10jährige MitgliedschaŌ: Hatzl ChrisƟne und Leo, Salzger Anton 
20jährige MitgliedschaŌ: Tschiggerl Dagmar, Klampfer Maria 
30jährige MitgliedschaŌ: Hödl Franz 
40jährige MitgliedschaŌ und damit das Ehrenzeichen des Steirischen 
 Sängerbundes:  Geißler Doris, Rudigier Goƪried und Ornig Erich 
 

Der Singkreis Halbenrain bekam in diesem Zuge auch eine 
Ehrenurkunde des Steirischen Sängerbundes als Dank und Anerkennung für 
das 40jährige Wirken. 

Obfrau  Elisabeth  Scheucher  erinnerte  in  einem  kurzen  Rückblick  an  die 
vergangenen 40 Jahre und die Zeit davor.  Im MiƩelpunkt standen  jedoch 
die  von  einigen Mitgliedern  ausgesuchten  Lieder  aus  vergangener  Zeit. 
Lieder, die von den Chorleitern Franzi Bernhard und Anneliese Dresler ein‐
studiert wurden  sowie  Lieder  aus  den  letzten  Jahren  unter Nina  Prelec‐
Praßl. Bekannte Melodien wie  „So ein Tag“,  „Wenn die Vöglein musizie‐
ren“, „Die launische Forelle“ oder zahlreiche Volkslieder waren zu hören. 



 
Im  Anschluss  an  das  Konzert  gab  es 

bei Wein  und Germgebäck  (von  den 

Sängerinnen  gebacken)  noch  genug 

Zeit,  um  in  Erinnerungen  zu  schwel‐

gen und gemeinsam Lieder zu singen.  
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Ein  weiterer  Höhepunkt  des  Chorjahres  war  die 

Teilnahme an der Langen Nacht der Chöre  in Graz. 

Am MiƩwoch, dem 29. Mai 2019 machte sich eine 

kleine  Schar  des  Singkreises  Halbenrain  auf  den 

Weg nach Graz. Nach einer kurzen Eröffnung in der 

Stadtpfarrkirche  Graz  konnten wir  die  Aufführun‐

gen einiger Chöre genießen, bevor wir um 20.00 im 

Palais  AƩems  unseren  AuŌriƩ  haƩen.  Trotz  des 

regnerischen WeƩers waren doch zahlreiche Zuhö‐

rer zu begrüßen. Den Abschluss bildete eine Veran‐

staltung  auf  den  KasemaƩen  mit  3  gemeinsam   

gesungenen  Liedern  und  dem  Kurzkonzert  von 

voces8,  einer  briƟschen  Vokalgruppe,  die  zu  den 

derzeit besten vokalen Gruppen der Welt zählt.  

Das Sängerjahr neigt sich nun dem Ende zu und ich 
freue mich schon wieder auf den Probenbeginn  im 
Herbst.  Im nächsten Sängerjahr wird es wieder ein 
Adventsingen  geben  (Samstag,  21.  Dezember  um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche Halbenrain). 
 
In diesem Rahmen möchte  ich mich  recht herzlich 

bedanken  bei  der Gemeinde Halbenrain mit  Bgm. 

Dietmar  Tschiggerl  und  dem Gemeinderat  für  die 

Unterstützung  beim  Kauf  von  Notenständern  für 

alle Sängerinnen und Sänger. 

Ein großes DANKE gilt all meinen Sängerinnen und 
Sängern  für  die  großarƟge  Leistung  bei  unserem 
Konzert und  vor  allem  für die  intensive Probenar‐
beit im vergangenen Sängerjahr!!! Es war nicht im‐
mer  leicht,  doch  trotzdem  haben  sich  alle  für  die 
Proben  Zeit  genommen und waren  stets  akƟv da‐
bei. 
Ohne  die Unterstützung  unserer Obfrau  Elisabeth 
Scheucher wäre  es  nicht möglich  gewesen,  dieses 
Konzert so reibungslos über die Bühne zu bringen. 
Ein großes DANKE an sie für die OrganisaƟon, nicht 

nur des Konzertes, sondern auch für all die Kleinig‐
keiten, die  im Laufe eines Sängerjahres zu berück‐
sichƟgen sind. 
Sangesfreudige Leserinnen und Leser unserer Ge‐
meindezeitung lade ich recht herzlich ein, ab Sep‐
tember bei uns im Chor mitzusingen, denn: 
 

Eine Reihe, zwei davor, 
das ist ein gemischter Chor. 

Das sind nicht die Sängerknaben, 
weil sie auch noch Damen haben. 
Ein Sänger kann ein jeder sein, 
doch schöner ist es im Verein! 

 
Einen schönen Sommer wünscht Chorleiterin 

Nina Prelec‐Praßl! 
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Blasmusik wird an unserer 
Schule groß geschrieben. So 
probt das 40‐Köpfige Ju‐
gendblasorchester derzeit 
fleißig für den Österreichi‐
schen Jugendblasorchester‐
WeƩbewerb 2019. Dabei 
treten auf Landesebene ver‐
schiedene Jugendblasor‐

chester in ihrer Altersstufe gegeneinander an. Eine Fach‐
jury bewertet die Darbietungen. Die jeweiligen Instru‐
mentallehrer haben die Orchestermitglieder im Haupƞa‐
chunterricht wie auch in einzelnen Registerproben vorbe‐
reitet. Durch Teamwork und dem Engagement des Or‐
chesterleiters Stephan Kaufmann entsteht  dabei ein be‐
achtlicher Klangkörper. Sie hören die jungen Künstler live 
beim Open Air am 23. Mai auf der Burgruine Klöch, beim 
Orchesterkonzert der Musikschule am 15. Juni im       

Zehnerhaus oder beim AuŌakt von „Flanieren & Radie‐
ren“.  Als unerlässliche Vorstufe sammeln die SchülerIn‐
nen bereits nach dem ersten Unterrichtsjahr wichƟge 
Erfahrungen des Zusammenspiels im Mini‐Blasorchester, 
welches von Wolfgang Schiefer betreut wird.  

Frau  

Mag. Katrin Graßl, 
Oberpurkla 69, feierte 
am 13. März 2019 die 
Sponsion zur Magistra 
der Philosophie.  
Herzliche GratulaƟon! 

Bezirksversammlung 
Am Freitag, den 26. April 2019 wurde im 10er ‐ Haus in 
Bad Radkersburg die diesjährige Bezirksversammlung des 
Roten Kreuzes abgehalten. 
 

Im Bild die ehrenamtlichen Mitarbeiter für Essen auf Rä‐
dern mit BezirksgeschäŌsführer BezirksreƩungs‐
kommandant Simon Straßgürtl. 
 

Peter Buder, Johann Wolf, Maria Bampi 
Hannes Rebernik, Paul Klampfer, Goƪried Rudiger. 
            Maximilian Moder 

Tag Datum Ort Lokal Adresse PLZ Abnahmezeit 

Mi  03.07.2019  Mureck  Landesberufsschule  Hauptplatz 6  8480  14:30 ‐ 19:00 

Fr  05.07.2019  Fehring  Rotkreuz‐Dienststelle  Grazerstraße 13  8350  14:00 ‐ 20:00 

Do  11.07.2019  Paldau  Neue MiƩelschule  Paldau 155  8341  16:30 ‐ 19:00 

Fr  12.07.2019  Kapfenstein  Gemeindeamt  Kapfenstein 123  8353  16:00 ‐ 19:30 

Do  18.07.2019  Bad Gleichenberg  Einsatzzentrum  Gnaser Straße 5  8344  15:00 ‐ 19:00 

Mo  22.07.2019  Bad Radkersburg  Sicherheitszentrum  Dr. Schwaigerstraße 17  8490  15:00 ‐ 19:00 

Blutspendetermine Juli 2019 
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Slotcar Club Halbenrain 
8492 Halbenrain 34 

Mit  MiƩe  April  gingen  alle  drei 
MeisterschaŌsserien die am Kernöl‐
ring  gefahren  werden  ins  Finale. 
Hans  Kögler  aus  Graz  konnte  die 
Vereinsklasse und die HSSR24 Klas‐
se für sich entscheiden.   Daniel Ru‐
ckenstuhl  lieferte  sich  beinharte 
Rad  an  Rad  Duelle mit  Kögler  und 
wurde  dafür  mit  den  MeisterƟtel 
der  Mini‐Z  MeisterschaŌ  belohnt. 
Best of the Rest und sich die Plätze 
drei und vier  jeweils teilend, waren 
Hubert  Schmid und Wolfgang  Palz, 
die  aber  gegen  die  beiden  ersten  Fahrer 
nahezu  chancenlos  waren.  Resümee  der 
Saison 2018/2019. Bis zu 14 Fahrer tummel‐
ten  sich  in  der  MeisterschaŌ  und  haƩen 
Spaß  daran.  Auch  einige  Neueinsteiger 
konnten  an  der  Bahn  begrüßt werden  und 
sorgten  für  ein  tolles  Racingfeeling.  Über 
den  Sommer wird es ein wenig  ruhiger auf 
dem  Kernölring,  aber  ab  Oktober  werden 

wieder  die  Meister‐
schaŌen  gestartet.  Hier 
kann  jedermann  mitma‐
chen  und  Dienstags 
abends  einfach  vorbei 
kommen.  

Meiserschaften 2018/2019 beendet 

Erstmalig  wurde  der  Kids  Cup  des  Slotcar 
Club  Halbenrain  zeitlich  an  die  Meister‐
schaŌen  der  Erwachsenen  angeglichen  und 
von Anfang Oktober bis Ende Mai mit neun 
Rennen durchgeführt. Die MeisterschaŌ war 
äußerst  spannend.  Am  Ende  konnte  Jonas 
Neuhold seinen VorjahresƟtel souverän ver‐
teidigen und holte mit 117 Punkten den ers‐
ten Rang. Auf Platz zwei folgte mit 86 Punk‐
ten  Felix  Hasler.  Mit  knappen  Vorsprung 
konnte Kilian Palz noch den driƩen Tabellen‐
rang für sich beanspruchen.   Die ersten drei 
erhielten einen Pokal, gesponsert durch die 
heimische WirtschaŌ, alle Teilnehmer erhiel‐
ten  eine  Medaille  die  an  die  erfolgreiche 
Teilnahme  erinnern  soll.  Im Oktober  geht’s 
wieder  los. Neueinsteiger  sind herzlich will‐
kommen. Fahrzeuge  sind vorhanden. 

Ver‐
einskla
sse 

Name  Punkte 

1  Hans Kögler  120 

2  Daniel Ruckenstuhl  111 

3  Hubert Schmid  85 

4  Wolfgang Palz  82 

5  Harald Hochstrasser  66 

6  Thomas Palz  52 

7  Marcel Winkler  34 

7  Oliver Braunsberger  34 

9  Rüdiger Frankl  24 

10  Thomas Hermann  11 

10  Markus Gangl  11 

10  Thomas Fischer  11 

13  Werner Eberhart  9 

13  Georg Hermann  9 

Jonas Neuhold verteidigt 
Kid´s Cup Titel 

Siegerehrung beim Kid´s Cup 2019. Obmann 
Hubert Schmid gratuliert den erfolgreichen 

Nachwuchsfahrern. 

Saisonstart  
01. Oktober 2019 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen 
Infos unter 0664/4600890 (Obmann Hubert Schmid) 

www.facebook.com/slotcarclubhalbenrain 
www.slotcarclubhalbenrain.at 

Kid´s 
Cup 

Name  Punkte 

1  Jonas Neuhold  117 

2  Felix Hasler  86 

3  Kilian Palz  60 

4  Tobias Kussmann  51 

5  Niklas Neuhold  48 

6  Marion Schilletz  46 

7  Mathias Praßl  42 

8  Dominik Kaindlbauer  37 

9  Benjamin Praßl  19 

10  Raphael Schippany  9 

HSSR  Name  Punkte 

1  Hans Kögler  120 

2  Daniel Ruckenstuhl  111 

3  Wolfgang Palz  90 

3  Hubert Schmid  90 

5  Harald Hochstrasser  64 

6  Rüdiger Frankl  42 

6  Marcel Winkler  42 

6  Franky Himler  42 

9  Klaus Ornig  23 

10  Roman Suschetz  10 

10  Raphael Scheucher  10 

12  Markus Gangl  8 

13  Thomas Palz  13 

Mini-
Z 

Name Punkte 

1 Daniel Ruckenstuhl 120 

2 Hans Kögler 111 

3 Hubert Schmid 83 

4 Wolfgang Palz 75 

5 Harald Hochstrasser 71 

6 Rüdiger Frankl 37 

7 Oliver Braunsberger 34 

8 Marcel Winkler 32 

9 Thomas Fischer 9 

10 Thomas Palz 25 

11 Klaus Ornig 12 

12 Thomas Hermann 10 
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Jahreshauptversammlung  
Am Donnerstag, den 21. März fand in 
der Dorfschenke Pölzl in Halbenrain 
die  diesjährige Jahreshauptver‐
sammlung des Radclubs Halbenrain 
staƩ. Bei dieser Versammlung legte 
Herr Ferdinand Minauf seine FunkƟ‐
on als Obmann, die er 25 Jahre lang 
ausgeübt haƩe, zurück. 
Zum neuen Obmann wurde Herr Jo‐
hann Edelsbrunner gewählt. 
Im Anschluss daran, wurde das tradi‐
Ɵonelle Preisschnapsen durchge‐
führt, welches Franz Haidacher vor 
Anton Praßl und Franz Hasler für sich 
entschied. Guter Vierter wurde 
Altobmann Ferdinand Minauf. 
Dabei kann es schon geschehen, daß 
in der Hitze des Gefechtes, ein gan‐
zes Bummerl nur mit 18 Karten ge‐
spielt wird, ohne es zu merken.   
 i. a. Maximilian Moder 

Franz Hasler, 70. Geburtstag 
Am 25. April 2019 lud Radsportkolle‐
ge Franz Hasler den Radclub Halben‐
rain zur Feier seines 70. Geburtstages 
in die Dorfschenke Pölzl ‐ Bischof ein. 
Der Obmann: Johann Edelsbrunner 

Neue Radclubdressen 
Die Radclubkameraden bedanken sich 
bei allen Sponsoren für die Unterstüt‐
zung beim Ankauf der neuen Radclub‐
dressen. 
Der Obmann: Johann Edelsbrunner 

Radsportclub Halbenrain 
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Jahresversammlung 
Vom  Rückblick  auf  das  Jagdjahr  2018/19  bis, 
was wir uns 2019/20 vornehmen, spannte Ort‐
stellenleiter  Franz  Patz  den  Bogen.  Als  Gäste 
konnte der Ortsstellenleiter Herrn Bruno Klim‐
bacher, Obmann des Steirischen Jagdschutzver‐
eines  Radkersburg‐Mureck  (Zweigverein  des 
Steirischen  Jagdschutzvereines)  sowie  Herrn 
Bezirksjägermeisterstellvertreter  Franz  Wo‐
nisch begrüßen. Als weitere Gäste erfreuten die 
Mitglieder  der  Jagdhornbläsergruppe  Fehring 
die  Anwesenden  mit  sƟmmungsvollen  
Jagdsignalen.  

Mit dem feierlichen Signal „Jagd vorbei“ gedach‐
ten die Jägerinnen und Jäger aller verstorbenen 
Jäger unserer Gemeinde. 

Im Jahresbericht verwies der Ortstellenobmann 
auf den Frühjahrsputz im Jagdrevier auf den 
Pirschgang und Ansitz mit den Kindern der 3. und 
4. Klasse der Volksschule Halbenrain, auf das 
Preisschießen beim Pfarrfest, auf die Überrei‐
chung des WildƟerkalenders an die Volksschulkin‐
der, auf die Wald‐ und Jägerweihnachtsmesse am 
Stoanriegel im Revier Hürth und auf die Jahres‐
versammlung 2018/19. 
Im Rahmen der Jahresversammlung wurden als neue Mitglieder in Ausbildung befindliche ange‐
hende Jungjäger in die GemeinschaŌ des Steirischen Jagdschutzvereines aufgenommen: Beatrix 
LAMPRECHT ‐ Hürth, Dominik FRANKL ‐ Dietzen und Michael SEMLITSCH – Dietzen. 

Neue Vereinsstruktur des Steirischen Jagdschutzvereines: Die bisherigen Zweigstellen des Steiri‐
schen Jagdschutzvereines sind nun selbständige Zweigvereine des Steirischen Jagdschutzvereines. 
Damit wurden den Zweigvereinen auch Aufgaben des Landesvereines übertragen. Dem Prinzip der 
Subsidiarität folgend erhalten nun die Zweigvereine mehr finanzielle Autonomie, um vor Ort selb‐
ständig täƟg zu werden. 
Ortstellenleiter Dir. HR Dipl.‐Ing. Franz Patz gab auch bekannt, dass er aus persönlichen Gründen, 
als Vertreter des Bezirkes Südoststeiermark aus dem Landesvorstand des Steirischen Jagdschutz‐
vereines ausscheiden wird. Franz Patz haƩe den Bezirk Südoststeiermark zwei Perioden im Landes‐
vorstand vertreten. Als sein Nachfolger wurde von den Zweigvereinen Feldbach‐Fehring, Radkers‐
burg‐Mureck und Kirchbach Herr Rechtsanwalt Mag. Dieter HuƩer aus Feldbach nominiert. 
GleichzeiƟg bat Ortstellenleiter Franz Patz Herrn Zweigvereinsobmann Bruno Klimbacher, ihn von 
der FunkƟon des Ortsstellenleiters zu entbinden und diese Aufgabe in jüngere Hände zu legen. 
Als AkƟvitäten für das Jagdjahr 2019/20 wurden genannt: 
 Frühjahrsputz im Jagdrevier 
 Revierwandertag „Erlebnis Auwald“ mit Volksschulkindern der 1. und 2. Klasse 
 Schießstand beim Pfarrfest 
 Wald‐ und Jägerweihnachtsmesse 
 Weitere AkƟvitäten in Zusammenarbeit mit dem Zweigverein 



Bezirksjägermeister Franz Gruber, Bezirk Hartberg‐Fürstenfeld, 
informierte in einem sehr praxisbezogenen Referat über die 
Schwarzwildbejagung durch Bewegungsjagden. Franz Gruber 
haƩe als Hundeführer und passionierter Schwarzwildjäger prakƟ‐
sche Erfahrungen mit dieser Jagdmethode gesammelt. Da Wild‐
schweine bereits im gesamten Gemeindegebiet ganzjährig anzu‐
treffen sind, stellt dieses intelligente Wild die Jäger vor neuen 
Herausforderungen. Die Kernaussage von BJM Gruber: „Mit der 
Ansitzjagd allein ist der Schwarzwildbestand nicht zu regulieren. 
Dazu braucht es (revierübergreifende) Bewegungsjagden“. 

In den Grußworten würdigten BJM‐Stv. Franz Wonisch und Obmann Bruno Klimbacher die herausragen‐
den AkƟvitäten und Ideen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und Jagdkultur durch Ortsstellenobmann 
Franz Patz, einschließlich der feierlichen Gestaltung der Ortstellen‐Jahresversammlungen, welche 
ihresgleichen suchen würden.  Runde Geburtstage 2019:    
  Herr Dipl.‐Ing. Raimund Tschiggerl, Hürth – 50 Jahre 
  Herr Franz Tschiggerl, Dietzen – 60 Jahre 
  Herr Franz Hasler, Halbenrain – 70 Jahre 
  Frau Erna Komatz, Unterpurkla – 80 Jahre 
  Herr Anton Simmerl, Drauchen – 80 Jahre 

Die Ortstelle Halbenrain des Steirischen Jagdschutzvereines 
wünscht den Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen, guten 
Anblick und Weidmannsheil! 
Mit dem „Halbenrainer Marsch“ der Jagdhornbläsergruppe Fehring und dem neuen Leitspruch der steiri‐

schen Jäger durch Obmann Franz Patz „Natur verpflichtet“, fand die Jahresversammlung der Halbenrainer 

Jäger ihren Abschluss. 

Frühjahrsputz im Jagdrevier   Wie in den vergangenen Jahren, haben sich die Jägerinnen und 

Jäger am Samstag, den 6. April und am Samstag, den 13. April 2019, zum Frühjahrsputz im Jagdrevier ein‐
gefunden. Die Kinder und Jugendlichen der Jägerfamilien haben dabei wieder kräŌig mitgeholfen. Die Jä‐
ger der Reviere Donnersdorf‐Unterpurkla, Hürth‐Drauchen‐Oberpurkla, Halbenrain und Dornau beteilig‐
ten sich dabei an der AkƟon „Saubere Steiermark“ im Rahmen des  „12. Steirischen Frühjahrsputzes“. Do‐
sen, Sackerl und PlasƟkflaschen verschmutzen vor allem entlang von Wegen und Bachläufen unsere Land‐
schaŌ.  

Leider mussten die Jäger auch wieder 
illegal deponierten Rest‐ und Sperrmüll 
aus dem Auwald räumen.  
Danke für die anerkennende Einladung 
zum Essen durch die Marktgemeinde 
Halbenrain!  
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Revierwandertag „Erlebnis Auwald“ 
Der 5. Juni 2019 war ein aufregender Tag für die 

Kinder der 1. und 2. Klasse der Volksschule Halben‐

rain. Die Jäger haƩen zum Revierwandertag in das 

Auwald‐Revier Donnerdorf eingeladen. Vor der Ka‐

pelle in der Au erwarteten Organisator Franz Patz 

und Hegemeister Erwin Trummer mit Golden Retrie‐

ver „Kira“ die Volksschüler mit Klassenlehrerin In‐

grid Schwarz und SchulassistenƟn Tanja Zacharias. 

Auch Obmann Heinrich Fischer und Josefine Fischer 

mit Deutsch Kurzhaarhündin „Lara“ sowie die Jäger 

Georg Grafoner, Dipl.‐Ing. Leonhard Ladenhauf‐

Lieschnegg und Hermann Estl waren zum Empfang 

gekommen. Zur Überraschung der Anwesenden be‐

grüßte Jagdgast Michael Fröhlich, aus Liezen, die 

Kinder und Jäger mit seinem Jagdhorn. Nachdem 

sich Kinder und Jäger vorgestellt und ihre Namens‐

medaillen aus Holz beschriŌet haƩen, konnte die 

Reviererkundung losgehen. 

 

Vollmondwanderung  
am K13 in Halbenrain 

 Montag, 15. Juli 2019 um 20 Uhr 
 Treffpunkt/Start: Gasthof Wagner 

Anschließend geselliger Ausklang! 
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Am Samstag, den 15. Juni begrüßte unser Bürger‐
meister Ing. Dietmar Tschiggerl mit Gemeindevor‐
stand, unser Tourismus‐Mann Günter Weiß sowie 
Dorli Weberitsch mit ihren Damen vom Tourismus‐
büro Region Bad Radkersburg zahlreiche Wanderbe‐
geisterte zur Eröffnung des Halbenrainer Murauen‐
Wanderwegs „K13“. Besonders gedankt wurde Sepp 
Wonisch für seinen großarƟgen Einsatz für diesen 
Weg.   
Danach referierte die „Naturdenkerin“ Frau Sabine 
Schulz aus Linz über die 13 Natur‐Resonanz‐
Übungen, dass sie die Bindung zwischen Mensch 
und Natur verstärken. Eine genaue Beschreibung 
vom Weg und den Übungen findet man im K13‐
HeŌ, abzuholen z.B. im Marktgemeindeamt Halben‐
rain, im Tourismusbüro Bad Radkersburg, bei der 
Start‐Tafel etc. 

Mit Schwung und Elan folgten wir den Basaltsteinen 
mit den K13‐Richtungspfeilen. Da die Hitze groß 
war, verweilten wir eine Zeit am wunderschönen 
„Sepp‐Hofer‐Platzl“. Weiter ging es dem Damm ent‐
lang in Richtung Dietzen bis zur mobilen Labe‐
StaƟon Buschenschank Weiß. Danach tauchten wir 
in die Murauen ein. Eine Erfrischung gab es bei der 
Selbstbedienungs‐StaƟon JagdhüƩe Kummer. Wei‐
ter ging es dann zur Labe‐StaƟon Käferbohnen‐
KabineƩ, wo wir mit süßen Käferbohnen‐
VariaƟonen verwöhnt wurden. Zurück im Gasthof 
Wagner gab es einen Dämmerschoppen mit Musik, 
bei dem wir den Abend in geselliger Runde gemüt‐
lich ausklingen ließen. 
 
Unser K13 ist ein 
wunderbarer, 
ganzjährig 
begehbarer Wan‐
derweg geworden 
und ladet alle 
Wanderfreunde 
Groß und Klein 
aus nah und fern 
zum Entdecken 
ein!   

Der Halbenrainer Murauen‐Wanderweg „K13“ ist eröffnet! 

rechts: Sabine Schulz  
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Am Freitag, den 17. Mai 2019 machten die Pensio‐
nisten der Ortsgruppe Halbenrain einen Ausflug zu 
der Privatbrauerei "Toni‐Bräu" nach Ebersdorf in 
der Nähe von Hartberg. 
Wir wurden im Gewölbekeller mit einem Seidel 
Toni‐Bräu empfangen.  Anschließend bekamenwir 
eine interessante, sachkundige Führung durch das 
Sudhaus. 
Als Abschluss dieses schönen Ausfluges kehrten wir 
in einer Buschenschenke in unserer 
Heimat ein.     Der Obmann: Helmut Kern 

  Ortsgruppe Halbenrain 

MuƩertagsausflug 
Am MiƩwoch, den 08. Mai 2019 führte uns der dies‐
jährige MuƩertagsausflug nach Admont. 
Am VormiƩag haƩen wir einen GoƩtesdienst in der 
Wallfahrtskirche Frauenberg in der Nähe von Ad‐
mont, der für uns sehr persönlich gestaltet wurde. 
Nach dem MiƩagessen besuchten wir das BenedikƟ‐
nersƟŌ Admont, die auch die größte SƟŌsbibliothek 
der Welt beherbergt. Diese Bibliothek wird oŌ auch 
als 8. Weltwunder bezeichnet. 
Mit großen Eindrücken traten wir die Heimreise über 
das Gesäuse  an, und ließen diesen großarƟgen Tag 
bei einer Buschenschenke in der Heimat ausklingen.         Die Obfrau: SR Leopoldine Trost 

  Ortsgruppe Halbenrain 

Fischereiklub Unterpurkla  
TradiƟon für die Umwelt 

MiƩlerweile ist die jährliche Teilnahme des Fische‐
reiklub Unterpurkla am „Steirischen Frühjahrs‐
putz“ fast schon zur alt eingesessenen TradiƟon 
geworden. Mit Freude beobachten wir das Enga‐
gement  von jung bis alt zum Schutz der heimi‐
schen Umwelt und blicken mit Stolz auf die zahl‐
reiche Teilnahme, auch in den vorangegangenen 
Jahren, zurück.  
Als Treffpunkt diente wieder der Carpshop in Un‐
terpurkla, welcher unseren Verein mit seinem um‐
fangreichen Angebot und immer wieder mit ge‐
genseiƟger Unterstützung sehr bereichert. Im An‐
schluss  

konnten sich die fleißigen Helfer mit einem ge‐
meinsamen MiƩagessen beim Radhotel Schischek 
 stärken. 



Frauen – Ausflug 2019 
 

Emailliermanufaktur RIESS KELOmat & SƟŌ SeitensteƩen 
Der diesjährige Frauen‐Ausflug führte uns in das niederösterreichische Mostviertel.  
In Ybbsitz besichƟgten wir die Firma RIESS KELOmat, in der wir hautnah bei der Herstellung der 
Produkte dabei sein durŌen. 
Nach dem MiƩagessen wurden wir bei herrlichem Sonnenschein durch den Hofgarten im SƟŌ  
SeitensteƩen geführt. 

In gemütlicher Atmosphäre ließen wir den Frauen‐Ausflug beim Buschenschank Weiss in Hürth 
ausklingen. Die Bäuerinnen Halbenrain möchten sich an dieser Stelle  für die zahlreichen Teil‐
nehmerinnen bedanken. Danke für diesen schönen Tag! 

                      Die Bäuerinnen Halbenrain 
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Wirtschaft & Tourismus Halbenrain 

Wandertag 01. Mai 

Vorankündigung 
 

WOAZBRATN 
 

am: MiƩwoch, 24. Juli 2019 um 18:00 Uhr 
    neben der Gemeinde  
        mit Kinder‐Rahmenprogramm 

Vorankündigung 

Kräuterweihe 
 

am:       MiƩwoch, 15. August 2019 
10:00 Uhr   Heilige Messe  
11:00 Uhr   Kräuterbüscherlweihe im  
          Kräutergarten 
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Am 1. Mai 2019 fand wieder ein neƩes Familien‐
wandern und anschließendes Maibaumaufstellen 
der Landjugend Halbenrain mit anschließendem 
Dämmerschoppen staƩ. 



Wirtschaft & Tourismus Halbenrain 
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Die  Raiffeisenbank  Halbenrain‐Tieschen  eGen  steht  seit  über  110  Jahren  für  Regionalität,  Sicherheit  und   
Vertrauen. Unsere Mitarbeiter stehen mit Herzblut hinter dem was wir tun, und auch so stehen wir hinter 
unseren Mitarbeitern. Als eine kleine Bank macht es uns umso stolzer so erfolgreich zu sein, und tagtäglichen 
unseren Kunden zu ihren finanziellen Wünschen und Zielen zu verhelfen.  
 

Mit 18 moƟvierten und vor allem engagierten Mitarbeitern aus der Region geben wir jeden Tag das Beste für 
unsere Region. Wir unterstützen unsere Vereine, wie die Feuerwehr, Landjugend und auch den Sportverein, 
tatkräŌig. 
 

Wir  freuen  uns  sehr  darüber  ein  regionales  Unternehmen  hier  in  Halbenrain  sein  zu  dürfen.  
 

Wenn auch Sie von dieser regionalen GemeinschaŌ profiƟeren wollen, freut es uns sehr Sie bald als Kunde 

bei uns begrüßen zu dürfen! 

Arthur Scheucher 
Privatkundenberater 
03476/2219‐17 

Franz Tamtögl 
Privatkundenberater 
03476/2219‐19 

Melissa Donik 
Privatkundenberaterin 
03476/2219‐31 

Patricia Tschiggerl 
Jugendberaterin 
03476/2219‐32 

Dir. GL Günther Kern 
Firmenkundenberater 
03476/2219‐20 
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ICH WÜNSCHE ALLEN EINEN SCHÖNEN ERHOLSAMEN SOMMER! 

NEU!!!!!!! Ab sofort sind alle meine Leis‐
tung von        meiner PrävenƟonspraxis 
auch im  
AVIVA in der Langgasse in Bad Radkersburg 
buchbar.  
Termine nach telefonischer Vereinbarung, 
Abendtermine von 19.00 Uhr ‐20.30 Uhr 
möglich.  
 

Neu in meinem Vorsorge SorƟment: 
 

Ecaia Basisch AkƟves Wasser   
Ich freue mich euch am MiƩwoch,  
17. 07.2019 im aViva in Bad Radkersburg 
zur PräsentaƟon begrüßen zu dürfenAn‐
meldungen biƩe unter: Petra Gaspar  
0664 53 26 270 bis spätestens Montag 
15.07.2019  
Referent: Heinz Graf  
Wir freuen uns auf Euch und bedanken 
uns mit einem kleinen Präsent. 

 

 

Öffnungszeiten von Mo. – Fr. von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr, Di. NachmiƩag nach Terminvereinbarung 

Geschenk Gutschein  
‐20% 

FÜR EINE ANWENDUNG DEINER WAHL 
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Bei strahlendem WeƩer konnten die SchülerInnen 
der 1a/b der NMS Mureck sowie der 2a/b der 
NMS Bad Radkersburg die kühlen Murauen bei 
der RIVER‘SCOOL in Donnersdorf genießen und 
dabei noch allerhand spannendes lernen. Der Ak‐
Ɵonstrag wurde von der Landentwicklung Steier‐
mark gemeinsam mit Natur Aktuell und der Steiri‐
schen Berg‐ und Naturwacht im Zuge des EU‐
Projekts „Coop Mur‐Drau‐Donau“ abgehalten. 
Den SchülerInnen aus der Region des zukünŌigen 
Biosphärenparks „Unteres Murtal“ wurde dabei 
spielerisch Wissen über die posiƟven Auswirkun‐
gen des Flussrückbaus und über die 
„Aliens“ (Neophyten und Neozoen, invasive neue 
Pflanzen‐ und Tierarten) in ihren Murauen ver‐
miƩelt. Die Kinder konnten von Mag. Gudrun 
Kaufmann (Natur Aktuell) näheres über den Fluss‐
rückbau und dessen Wert für die Vogelarten er‐
fahren, mit Amalia Kohlfürst (Berg‐ und Natur‐
wacht Bad Radkersburg) die Neophyten direkt vor 
Ort entdecken und mit Andreas und Oskar Tiefen‐
bach (Natur Aktuell) auch gleich die selbst gefan‐
genen Fische und FlussƟere besƟmmen, bevor das 
gesammelte Wissen bei Nathalie Kappel und Ulri‐
ke Elsneg, MSc (Landentwicklung Steiermark) 
noch mit einem RichƟg‐oder‐Falsch‐Spiel 
„überprüŌ“ wurde. 
Amazonas Europas 
Das Coop MMD Projekt ist ein grenzüberschrei‐
tendes Managementprogramm für den geplanten 
5‐Länder Biosphärenpark „Mur‐Drau‐Donau“, der 
sich über Österreich, Slowenien, KroaƟen, Ungarn 
und Serbien erstreckt. Auf österreichischer Seite 
sind die Gemeinden Bad Radkersburg, Halbenrain, 
Mureck und Murfeld in das Projekt involviert. „Für 
uns Bürgermeister war es selbstverständlich, die‐
ses wertvolle Gebiet zu schützen“, betont Halben‐
rains Bürgermeister Ing. Tschiggerl. Nicht nur auf‐

grund der wertvollen Fauna‐ und Flora sind die 
Murauen so wichƟg, auch 3 Trinkwasserbrunnen 
der GSO sorgen hier für die Trinkwasserversor‐
gung der Südoststeiermark. Ebenso wichƟg ist 
aber auch die internaƟonale Zusammenarbeit im 
Projekt, das besonders hier in Donnersdorf nahe 
der Radbrücke perfekt als „Brücke zu unseren 
Nachbarn ist“, so Tschiggerl. 
Für DI Franz Kortschak, Leiter der Baubezirkslei‐
tung Südoststeiermark, sind die von der Baube‐
zirksleitung durchgeführten Muraufweitungen be‐
sonders erfreulich: „Hier wurden wieder Lebens‐
räume für gefährdete Tier‐ und Pflanzenarten ge‐
schaffen“.  
RIVER’SCOOLs als Outdoor‐Lernzentren 
Und das Wissen über ebendiese wird in den RI‐
VER‘SCOOLs in Donnersdorf und einer Außenstelle 
in Bad Radkersburg vermiƩelt. Von der bekannten 
Robinie und dem drüsigen Springkraut über den 
Blaubandbärbling bis hin zur Nutria (BiberraƩe): 
Viele dieser invasiven Arten sind auch in den 
Murauen zu finden.  
Weitere InformaƟonen zum Projekt:  
hƩp://www.amazon‐of‐europe.com/de/coopmdd/ 
hƩp://www.interreg‐danube.eu/approved‐projects/coop‐
mdd 

AkƟonstag unter dem MoƩo: 
Unsere Mur – Unser Lebensraum 
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Amerikanische RebzikadeAmerikanische RebzikadeAmerikanische Rebzikade   



Invasive Neophyten sind nicht‐heimische Pflanzenarten, die durch den Menschen ab dem Jahr 1500 ab‐
sichtlich oder unabsichtlich eingeführt worden sind. Diese Pflanzenarten gefährden die Gesundheit des 
Menschen, heimische Lebensräume, Pflanzen‐und Tierarten und verursachen auch volkswirtschaŌliche 
Schäden, die mit Folgekosten verbunden sind.  
Allgemeine PräventaƟonsmaßnahmen:  
 Vermeidung offener Böden 
 Bepflanzung mit heimischen Arten 
 Regelmäßige Kontrollen 
 Bei ErstauŌriƩ sofort Bekämpfungsmaßnahmen einsetzen 
 Kontrolle und Reinigung von Werkzeug und Reifenprofilen wegen der Gefahr der Verschleppung 
 HerkunŌ von Erdmaterial nachfragen 
 Neue Gartenpflanzen auf Ausbreitungstendenzen beobachten 

Invasive Neophyten 

                

   Aufrechte 
Ambrosie 

Staudenknöteriche  Riesen‐
Bären‐
klau 

Drüsiges 
Spring‐
kraut 

Goldruten  Gewöhnli‐
che 
Robinie 

GöƩerbaum 

 Beschr
eibung 

Bis 3m ho‐
he Pflanze; 
zerteilte 
BläƩer; 
Stängel 
röt‐
lich,behaar
t; Samen 
bis zu 40 
Jahren 
keimfähig 

Bis zu 3m hohe 
Pflanze; klei‐
ne,weiße Blüten, 
zugespitzte BläƩer; 
Vertragen Über‐
schwemmungen 
gut; dichte Bestän‐
de bleiben bis zu 2‐
3m unterirdisch 
über die Wurzeln in 
Verbindung 

Bis zu 4m 
hohe 
Pflanze; 
weiße, 
schirm‐
förmige 
Blüten‐
dolden 

Weißlich‐
rosa bis 
dunkelrot 
blühende 
Pflanze; 
scharf ge‐
zähnte 
BläƩer; pro 
Pflanze bis 
zu 2.500 
Samen 

Gelbblü‐
hende bis 
zu 2,5m 
hohe Stau‐
den; 
schma‐
le,lanzeƪö
rmige 
BläƩer 

Bis zu 30m 
hoher 
Baum, lo‐
ckere Kro‐
ne, gefie‐
derte 
BläƩer; 
hängende 
Blütentrau‐
ben 

Bis zu 30m 
hoher 
Baum; gefie‐
derte 
BläƩer; klei‐
ne, gelblich‐
grüne Blü‐
ten, rötliche 
Fruchtstän‐
de 

Blüte‐
zeit 

Juli‐
Oktober 

Juli‐Oktober  Juni‐
Septem‐
ber 

Juni‐erster 
Herbst‐
frost 

Juli‐
Oktober 

Mai‐Juni  Juni‐August 

Weltenbummler –  App 
Mit der „Weltenbummler‐App“  können Pflanzen – und Tierarten, die sich in den letzten Jahrzehnten vermehrt in 
der Steiermark angesiedelt haben, ganz einfach  erfasst und online dargestellt werden. 
Diese App ermöglicht  es auch den Bürgerinnen und Bürgern mitzuwirken.  In drei SchriƩen werden Pflanzen und 
Tiere direkt im Gelände erfasst. Biologinnen und Biologen prüfen die Einträge und schalten sie anschließend frei.    
Weltenbummler  – App: hƩp://neobiota.schulatlas.at  
Weitere AuskünŌe 
Dr. Gabriele Leitner : 0316/38 39 907                  Dr. Andrea Krapf:  0316/877 26 54 
Steiermärkische Berg– und Naturwacht      Amt der Stmk. Landesregierung, Abt. 13 
Wir biƩen die Bevölkerung um akƟve Mithilfe bei der ordnungsgemäßen Bekämpfung dieser Pflanzenarten!  
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In den letzten Monaten hat der Gemeinderat 

gemeinsam mit dem beauŌragten Raum‐

planungsbüro DI Stefan BaƩyan die Entwürfe 

zum neuen Örtlichen Entwicklungskonzept 4.0 

und zum neuen Flächenwidmungsplan 4.0 erar‐

beitet. Diese beiden Planungen sollen die bauli‐

che Entwicklung unserer Gemeinde für die 

nächsten 10 Jahre regeln. Unter BerücksichƟ‐

gung umfangreicher Vorgaben durch über‐

örtliche Planungen und Einschränkungen wie 

z.B. Regionalplanung, WasserwirtschaŌ und Na‐

turschutz sowie den lokalen Gegebenheiten 

wurden die Entwürfe in der Gemeinderats‐

sitzung am 24. Juni 2019 einsƟmmig beschlos‐

sen. 

In die Planung kann nun im achtwöchigen   

Auflagezeitraum (Montag 29.07.2019 – Diens‐

tag 24.09.2019) im Gemeindeamt der Marktge‐

meinde Halbenrain zu den Amtsstunden 

(Montag bis Freitag jeweils von 08.00 bis 12.00 

Uhr) Einsicht genommen werden. 

Zusätzlich finden zwei öffentliche PräsentaƟo‐

nen, nämlich am 27.08.2019 um 19 Uhr im   

Radhotel Schischek und am 29.08.2019 um 19 

Uhr im Gasthof Wagner staƩ. Hier werden das     

Örtliche Entwicklungskonzept 4.0 und der       

Flächenwidmungsplan 4.0 als Entwürfe präsen‐

Ɵert und besteht im Anschluss die Möglichkeit 

für Fragen an den Raumplaner. 

Auszug Flächenwidmungsplan 4.00 (Entwurf) 

Neuer Flächenwidmungsplan 4.00 wird als Entwurf aufgelegt 
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Das WeƩer meinte  es  gut mit  den  Veranstal‐
tern des Schlossparkfestes und der  Jubiläums‐
feier  für  den  Kräutergarten.  Zahlreiche  Besu‐
cher nutzten die Gelegenheit, den Sonntag (19. 
Mai)  im  Schlosspark  zu genießen. Bei  kulinari‐
schen  Schmankerln  und  original  steirischer 
Volksmusik  von  den  „Dampflgeigern“  war  es 
ein  gelungenes  Fest.  Im  Kräutergarten wurden  Führungen  angeboten  und man  konnte 
Interessantes und Wissenswertes über verschiedenste Heilpflanzen erfahren. Der neu prä‐
senƟerte Folder, der im Garten aufliegt, bietet weitere InformaƟonen über die Entstehung 
des Kräutergartens und die dorƟgen Heilkräuter, sowie über Kontaktdaten für individuelle 
Führungen. Ein Kräutergarten‐Wissensquiz beim Fest bot die Möglichkeit, Preise zum The‐
ma Kräuter  zu gewinnen. Heinrich Hofer  führte als Moderator  sehr  souverän durch den 
NachmiƩag. Besondere Blickpunkte im Kräutergarten sind die Skulpturen der Schülerinnen 
des 2. Jahrgangs 2018/19 der FS Schloss Halbenrain. GeferƟgt im Oktober 2018 bei einem 
Hortus‐Niger‐Workshop mit Helmut Machhammer  (Leitung:  Linda Achleitner)  zeigen  sie, 
inspiriert von den Heilkräutern,  fantasievolle und kreaƟve Umsetzungen der Pflanzenna‐
men: 

30 Jahre Kräutergar-
ten 

Jubiläums– und Eröffnungsfei-
er 

Skulptur: 
Schaf………………………. 
Schlange…………………. 
Engel mit Wurzeln….. 
Taube mit Rose………. 
Kelch des Johannes... 
Bröckelndes Herz…... 
Herz mit Stöckelschuh 
Wortspiel……………….. 
Sonne mit Hut………... 
Sonne mit Strahlen…. 
Eule (Harry PoƩer)….. 
Wortspiel………………... 

InspiraƟon: 
Schafgarbe……….. 
Kräuter allgemein 
Engelwurz…………. 
Pfingstrose……….. 
Johanniskraut…... 
Herzgespann…….. 
Liebstöckel……….. 
Beinwell……………. 
Sonnenhut………... 
Sonnenhut………... 
Baldrian…………….. 
Maiglöckchen……. 

Name der Schülerin: 
Schlein Melanie 
Kovac Kaja 
Kager Elisa 
Hödl Victoria 
Franz Regina 
Steiner Jasmin 
Pock Vanessa 
Baumann Katharina 
Barber Janine 
Adam Denise 
Monschein‐Schadler Jaqueline 
Fink Corinna 
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Veranstaltungen 
aus dem Marktblatt             

in Übersicht 
 

 
Sonntag, 07.07.2019, ab 11 Uhr 
Frühschoppen der FF Hürth 
HÜRTH‐ Rüsthaus 
 
Donnerstag, 11.07.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN– Gemeindezentrum 
 
Samstag, 13.07.2019, 14 Uhr 
Watersoccer 
HALBENRAIN–  Schloßparkstadion 
 
Montag, 15.07.2019, 20 Uhr 
Vollmondwanderung am K13 
HALBENRAIN– Treffpunkt: Gasthof Wagner 
 
Donnerstag, 18. 07.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN– Gemeindezentrum 
 
Samstag, 20.07.2019, ab 19 Uhr 
Gartenfest der FF Oberpurkla 
OBERPURKLA– Gastgarten GH Bauer‐Fortmüller 
 
MiƩwoch, 24. 07.2019, 18 Uhr 
Woazbratn 
HALBENRAIN– neben der Gemeinde 
 
Donnerstag, 25.07.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN‐ Gemeindezentrum 
 
Samstag, 27.07.2019, ab 18 Uhr 
Dämmerschoppen der FF Dietzen 
DIETZEN– Feuerwehrhaus 
 
Donnerstag, 01.08.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN– Gemeindezentrum 
 

 
Donnerstag, 08.08.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN– Gemeindezentrum 
 

 

Montag, 12.08.2019— Freitag, 16.08.2019 
Fußballcamp 
HALBENRAIN– Sportplatz Halbenrain 
 
MiƩwoch, 14.08.2019, ab 17 Uhr 
Strawanz‘n 
HALBENRAIN– Gemeindezentrum 
 
MiƩwoch, 15. 08.2019 
10:00 Heilige Messe 
11:00 Kräuterbüscherlweihe im Kräutergarten 
HALBENRAIN– Kräutergarten 
 
Freitag, 16.08.2019, ab 17 Uhr 
AbschniƩsvergleichskampf mit Grillabend 
FF Halbenrain  
HALBENRAIN– Feuerwehrhaus 
 
Sonntag, 18.08.2019, ab 10 Uhr 
Feuerwehrfrühschoppen der FF Halbenrain 
HALBENRAIN– Feuerwehrhaus 
 
Dienstag, 27.08.2019, 19 Uhr 
PräsentaƟon des Auflageentwurfes des FWPL 
4.00 für die OrtschaŌen Oberpurkla,  
Unterpurkla und Hürth 
OBERPURKLA– GH Schischek 
 
Donnerstag, 29.08.2019, 19 Uhr 
PräsentaƟon des Auflageentwurfes des FWPL 
4.00 für die OrtschaŌen Halbenrain, Dietzen, 
Donnersdorf, Dornau und Drauchen 
HALBENRAIN– GH Wagner 
 
Donnerstag, 05.09.2019 – Samstag, 07.09.2019 
Kinder Workshop in Halbenrain 
HALBENRAIN– Hortus Niger InternaƟonale Som‐
merakademie für Bildende Kunst 
 
Dienstag, 01.10.2019 
Saisonstart Slotcar Club Halbenrain Saisonstart 
HALBENRAIN– Slotcar Club Halbenrain 
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